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Ein neues Leben kannst du nicht anfangen,

aber täglich einen neuen Tag.
Henry D. Thoreau
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- Amtlicher Teil -

Stellenausschreibung Kassenverwalter/in    
Die Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach im Landkreis Miltenberg (3 Mitgliedsge-
meinden, rd. 5.800 EW) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Kassenverwalterin/Kassenverwalter.
Die Einstellung erfolgt unbefristet.
Aufgabenschwerpunkte:
 •  Erledigung der Kassengeschäfte, insbesondere Verwaltung der Kassenmit- 
  tel, Buchführung und Zahlungsverkehr, Abwicklung von Verwahrgeldern und
  Vorschüssen
 •  Erstellung der Tages- und Jahresabschlüsse, Mitwirkung bei den Rechnungs 
  prüfungen
 •  Mahn-, Beitreibungs- und Vollstreckungswesen, Stundungsanträge
 •  Liquiditätsplanung
 •  Erstellung von Statistiken im Kassenwesen
 •  Bearbeitung von Spendenangelegenheiten
 •  Weitere allgemeine Verwaltungstätigkeiten im Bereich der Finanzverwaltung
Wir erwarten (Anforderungsprofil):
 •  eine erfolgreich abgelegte Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten  
  der Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung des Freistaates Bayern und  
  Kommunalverwaltung (VFA-K) bzw. Fachprüfung I für Verwaltungsfachange- 
  stellte bzw. eine andere geeignete Ausbildung (z. B. als Bankkaufrau, -mann)
 •  umfassende Fachkenntnisse, sowie Berufserfahrung im kommunalen Haus- 
  halts- und Kassenrecht
 •  gute EDV-Kenntnisse (von Vorteil sind Kenntnisse der Finanzsoftware CIP- 
  Kommunal/KD)
 •  selbständiges Arbeiten, Eigeninitiative
 •  Kooperations-, Kommunikations- und Teamfähigkeit
Wir bieten eine anspruchsvolle und vielseitige Vollzeittätigkeit. Die Vergütung erfolgt 
nach Qualifikation und persönlichen Voraussetzungen entsprechend den tarifrecht-
lichen Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst. Die Stelle ist 
nach Entgeltgruppe 9a TVöD bewertet.
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den vollständigen Unterlagen erbitten wir bis 
spätestens 31.07.2017 an die Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach, Friedenstraße 
2, 63924 Kleinheubach oder per E-Mail an info@kleinheubach.de.
Nähere Informationen über die Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach und ihre Mit-
gliedsgemeinden finden Sie im Internet unter www.kleinheubach.de.
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen der Geschäftsstellenleiter Herr Weber 
(09371/9716-37) und der stellv. Geschäftsstellenleiter Herr Geutner (09371/9716-20) 
zur Verfügung.
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Der Markt Kleinheubach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine(n) Mitarbeiter(in) im Jugendtreff „Mars“
in Teilzeit (19,50 Stunden durchschnittliche, regelmäßige, wöchentliche Arbeitszeit).
Ihre Aufgaben sind:
 • Unterstützung der Leitung  im offenen Treff
 • Entwicklung und Durchführung attraktiver Freizeitangebote
 • Integration der Flüchtlingskinder und -jugendlichen
Ihr Profil:
Sie sind Erzieher(in) oder verfügen über eine vergleichbare Qualifikation und haben 
Freude an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen aller Nationen. Sie bringen krea-
tive Ideen ein und setzen diese zielorientiert und verantwortungsbewusst um. 
Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). Die Stelle wird unbefristet besetzt.
Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die 
Sie bis zum 18.08.2017 schriftlich oder per E-Mail an den Markt Kleinheubach, Frie-
denstraße 2, 63924 Kleinheubach (info@kleinheubach.de) senden können. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen der Geschäftsstellenleiter der Verwaltungsgemein-
schaft Kleinheubach, Herr Weber (Tel. 09371/9716-37) zur Verfügung.
Nähere Informationen über den Markt Kleinheubach finden Sie im Internet unter 
www.kleinheubach.de.

Sitzung des Seniorenbeirates Kleinheubach
Der Seniorenbeirat des Marktes Kleinheubach tagt am Montag, 31.07.2017.
Die öffentliche Sitzung beginnt um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses.
Seniorenbeirat Kleinheubach
Angelika Globig
1. Vorsitzende

Fällige Zahlungen am 15.08.2017
Wir weisen darauf hin, dass am 15.08.2017 folgende Steuern und Abgaben zur 
Zahlung fällig werden:
1. Grundsteuer A und B
2. Wasser- und Kanalgebühren
3. Gewerbesteuervorauszahlung
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Sirenenprobealarm
Der Probebetrieb für funkgesteuerte Sirenen findet

am 19.08.2017 um 11.00 Uhr
statt.

- Rathaus der VG Kleinheubach  
am 14.08.2017 geschlossen -

Wir weisen darauf hin, dass das Rathaus der VG Kleinheubach am Montag, 
14.08.2017, dem Tag vor „Mariä Himmelfahrt“, geschlossen bleibt.
Die Dienststunden am Montag, 14.08.2017 in den Gemeinden Laudenbach und  
Rüdenau entfallen.
Ab Mittwoch, 16.08.2017 sind die Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter des Rathauses wie-
der zu den bekannten Öffnungszeiten für Sie da.
VG Kleinheubach
Stefan Danninger
Gemeinschaftsvorsitzender

Seniorennachmittag 2017
Am Sonntag, den 05. November 2017 findet ab 14.00 Uhr der zur Tradition ge-
wordene Seniorennachmittag im Hofgartensaal statt. 
Die Marktgemeinde Kleinheubach möchte den Seniorinnen und Senioren gerne 
wieder ein unterhaltsames Programm bieten und bittet deshalb um Vorschläge zur 
Gestaltung des Programms für den Seniorennachmittag. 
Über Vorschläge bis 30.08.2017 würde ich mich sehr freuen und bedanke mich 
bereits im Voraus recht herzlich.
Markt Kleinheubach 
Stefan Danninger 
1. Bürgermeister

Fundamt VG Kleinheubach
1 schwarzes Schlüsselmäppchen (Fundort: Apotheke Kleinheubach)



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach Nr. 15 vom 26.7.2017 – Seite 6

Gemeinde Laudenbach
Erneuerung der Straßenbeleuchtung „Am Bocksberg“ und „Heideweg“ 
in Laudenbach
Im Rahmen der Generalinspektion 2017 durch die Bayernwerk AG wurden an den Be-
tonmasten der Straßenbeleuchtung „Am Bocksberg“ und „Heideweg“ vermehrte Risse 
und Abplatzungen festgestellt. Aufgrund des Alters sind diese Masten irreparabel.
Die Erneuerung der kompletten Straßenbeleuchtung wurde vom Gemeinderat darauf-
hin am 04. April 2017 beschlossen.
Die ausbaubeitragspflichtige Maßnahme wird von der Fränkischen Baugesellschaft im 
Auftrag der Bayernwerk AG voraussichtlich ab dem 31. Juli 2017 durchgeführt.
Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach
Technisches Bauamt

Hinweise zur Durchführung der öffentlichen  
Müllabfuhr im Landkreis

 1.  Seit dem 1. Juli 2017 hat die Fa. Seger-Transporte die Müllabfuhr im Land- 
  kreis Miltenberg übernommen.
  Dies ist die Umsetzung der im Jahr 2016 durchgeführten öffentlichen europa- 
  weiten Ausschreibung unserer Müllabfuhrleistungen.
 2.  Im zweiten Halbjahr 2017 erfolgt die Müllabfuhr noch nach den bisherigen  
  Tourenplänen. Erforderliche Umstellungen erfolgen erst zum 1. Januar 2018.
 3.  Bereits die ersten Abfuhrtage haben Probleme bei der Bereitstellung der  
  Müllgefäße aufgezeigt. Offensichtlich haben sich in den letzten Jahren einige  
  Gewohnheiten zur Bereitstellung der Müllgefäße eingeschlichen, die dem  
  Landkreis nicht bekannt sind und daher auch nicht Bestandteil der Ausschrei- 
  bung waren.
 4.  Die Kommunale Abfallwirtschaft bittet daher eindringlich um Beachtung der  
  folgenden Satzungsbestimmungen:
 a)  Müllgefäße müssen zwingend an der nächsten für Müllfahrzeuge anfahrbaren  
  öffentlichen Straße bereitgestellt werden. Die entsprechenden Regeln  
  finden Sie in § 17 Absätze 14 bis 16 der Abfallwirtschaftssatzung des Land- 
  kreises Miltenberg.
 b)  Müllgefäße werden nicht auf den Privatgrundstücken abgeholt.
  Ausnahmen gibt es lediglich bei den Großbehältern, z.Bsp. mit 3.000 Liter  
  oder 5.000 Litern Volumen.
 c)  Müllgefäße müssen morgens um 07:00 Uhr, in den heißen Sommermona- 
  ten um 06:00 Uhr, bereitstehen. In der Kreisstadt Miltenberg -Innenstadt- be- 
  ginnt die Müllabfuhr über das ganze Jahr um 06:00 Uhr.
  Bitte verlassen Sie sich nicht auf die gewohnte Zeit. Aufgrund Straßensper- 
  rungen, Unfällen oder auch Fahrzeugausfällen sind immer Abweichungen  
  möglich.
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 d)  Mit dem neuen Müllabfuhrvertrag haben  wir auch die Dokumentation der  
  Leistungen der Müllabfuhrfirma verbessert. Nicht bereitstehende oder wegen  
  Falschbefüllung nicht geleerte Müllgefäße können damit schneller und zuver- 
  lässiger aufgeklärt werden.
  Alle Daten werden in kurzen Zeitabständen an die Landkreisverwaltung über- 
  tragen und stehen dann dort sofort zur Verfügung.
 5.  Sonderregelungen bei der Müllabfuhr sind nur in eng begrenzten Ausnahme- 
  fällen möglich. Die Leistungen der Müllabfuhr müssen über die Müllgebühren  
  finanziert werden und jede Sonderregelung kostet das Geld aller Abfallge- 
  bührenzahler.
 6.  Der Landkreis hat eine Abfallservicestelle geschaffen. Ausschließlich diese  
  nimmt Fragen und Beschwerden zur Müllabfuhr entgegen.
  Über diese Abfallservicestelle können Sie auch Sperrmüllabholungen bestel- 
  len. Bitte bevorzugen Sie aber unsere benutzerfreundliche Onlineanmeldung  
  die Ihnen 24 Stunden an sieben Tage in der Woche zur Verfügung steht.
  Unsere Abfallservicestelle erreichen Sie über unsere zentrale Servicenum- 
  mer 08000412412 zu den üblichen Dienstzeiten der Landkreisverwaltung.
  Die Sperrmüll-Onlineanmeldung erreichen Sie über die Landkreisseite im  
  Internet www.landkreis-miltenberg.de/default.aspx?ID=bbd6c4a3-6fd9- 
  4278-b13c-041442a103f5
  und die Internetseiten unserer Landkreisgemeinden.
 7.  Zugeparkte Straßen, ein altes Problem der Müllabfuhr, erschweren die Arbeit  
  der Müllwerker oder machen sie sogar unmöglich.
  Denken Sie beim Parken daher daran, dass die Straßen für Müllfahrzeuge  
  aber auch Feuerwehrfahrzeuge und Rettungsfahrzeuge immer anfahrbar  
  sein müssen.
 8.  Die Fa. Seger-Transporte und die Kommunale Abfallwirtschaft werden auch  
  in der neuen Vertragslaufzeit den Bürgerinnen und Bürgern und den Gewer- 
  bebetrieben die gewohnte zuverlässige Leistung bieten. Dazu bitten wir aber  
  auch um Ihre Mitarbeit, insbesondere bei der Bereitstellung der Müllgefäße  
  und des Sperrmülls.
  Bitte nehmen Sie auch in den ersten Wochen Rücksicht auf die Müllabfuhr,  
  die mit vielen neuen Mitarbeitern angetreten ist um Ihre Abfälle ordnungsge- 
  mäß zu entsorgen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung
Kommunale Abfallwirtschaft
des Landkreises Miltenberg
Text: Landratsamt Miltenberg
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Änderung des Waffengesetzes bringt Neuregelungen
Mit Wirkung vom 6. Juli 2017 ist das neue Waffengesetz in Kraft getreten. Verbunden 
damit sind einige Änderungen – etwa was die Aufbewahrung der Waffen angeht. Auch 
eine Amnestieregelung ist darin aufgeführt.
Laut Amnestieregelung kann jeder, der unerlaubt eine Waffe oder Munition besitzt, die-
se bis zum 1. Juli 2018 der Waffenbehörde oder der Polizei übergeben, ohne wegen 
des illegalen Besitzes eine Strafe fürchten zu müssen. Mit dieser Regelung soll die 
Zahl der illegal zirkulierenden Waffen und Munition verringert werden. Das Unbrauch-
barmachen einer unerlaubt besessenen Waffe oder unerlaubt besessener Munition 
oder die Abgabe an einen Berechtigten ist nicht mehr möglich, um den Strafverzicht 
in Anspruch zu nehmen. Strafverzicht ist allerdings ausgeschlossen, wenn Waffenbe-
sitzern die Einleitung eines Straf- oder Bußgeldverfahrens wegen waffenrechtlicher 
Verstöße bekannt gegeben worden ist oder die Tat zum Zeitpunkt der Abgabe der 
Waffe bereits entdeckt war, der Waffenbesitzer dies wusste oder laut Sachlage mit der 
Entdeckung rechnen muss. 
Hinsichtlich der Aufbewahrung von Schusswaffen sieht das geänderte Bundesgesetz 
vor, dass scharfe Waffen und Munition künftig in noch widerstandsfähigeren Sicher-
heitsbehältern aufzubewahren sind. Nun reicht es nicht mehr aus, Waffen in Behält-
nissen der Sicherheitsstufe A und B nach VDMA 24992 (Stand Mai 1995) aufzube-
wahren. Dennoch wird es für die meisten Waffenbesitzer nicht erforderlich sein, neue 
Behältnisse anzuschaffen: Für Waffenschränke, die zum Zeitpunkt der Gesetzesän-
derung am 6. Juli 2017 den alten gesetzlichen Anforderungen entsprochen haben, 
gilt eine Besitzstandswahrung. Diese Schränke dürfen auch weiterhin verwendet wer-
den. Anders ist es, wenn das Behältnis nach Inkrafttreten der Gesetzesnovelle den 
Besitzer gewechselt hat. Das bedeutet beispielsweise, dass in Erbfällen die Waffen-
schränke nicht übernommen werden können und die Erben sich gegebenenfalls neue 
Sicherheitsbehältnisse anschaffen müssten. 
Werden Sicherheitsbehältnisse nach dem 6. Juli 2017 erworben, müssen erlaubnis-
freie Waffen oder Munition mindestens in einem verschlossenen Behälter aufbewahrt 
werden. Für erlaubnispflichtige Munition wird ein Stahlblechbehälter ohne Klassifizie-
rung mit Schwenkriegelschloss oder einer gleichwertigen Verschlussvorrichtung oder 
ein gleichwertiges Behältnis benötigt. Eine unbegrenzte Zahl von Langwaffen und ins-
gesamt bis zu fünf Kurzwaffen und Munition können in einem Sicherheitsbehältnis auf-
bewahrt werden, welches mindestens der „DIN/EN 1143-1 Widerstandsgrad 0“ (unter 
200 Kilogramm) entspricht. Sofern dieses Behältnis 200 oder mehr Kilogramm schwer 
ist, kann darin eine unbegrenzte Anzahl von Langwaffen und bis zu zehn Kurzwaffen 
und Munition aufbewahrt werden. Eine unbegrenzte Anzahl von Lang- und Kurzwaf-
fen sowie Munition können in einem Sicherheitsbehälter aufbewahrt werden, welches 
mindestens der „DIN/EN 1143-1 Widerstandsgrad I“ entspricht.
Fragen zu waffenrechtlichen Angelegenheiten beantwortet Theresa Flegler, Sachge-
biet 31 „Öffentliche Sicherheit und Ordnung“ im Landratsamt Miltenberg, während der 
allgemeinen Dienstzeiten. Tel.: 09371/501-356 oder per Mail an theresa.flegler@lra-
mil.de. Um eine Terminvereinbarung wird gebeten.
Text: Landratsamt Miltenberg
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Obstbaumpflanzaktion 2017
Der Landschaftspflegeverband Miltenberg e.V. fördert auch wieder in diesem Jahr die 
Pflanzung hochstämmiger Obstbäume im Lebensraum des Steinkauzes. Gefördert 
werden 70 % der gesamten Beschaffungskosten für Obstbaum, Pfahl, Verbissschutz, 
Anbindematerial und Wühlmauskorb. Diese Maßnahme stellt ein wichtiger Bestandteil 
zur Erhaltung der streuobstgeprägten Kulturlandschaft im Landkreis Miltenberg sowie 
der Bewahrung des bedeutenden Lebensraumes für den Steinkauz dar. Bis zum 18. 
August 2017 haben Sie die Möglichkeit im Rahmen der Obstbaumförderung hoch-
stämmige Obstbäume beim Landschaftspflegeverband zu bestellen.
Was Sie beachten müssen: Es können ausschließlich Bestellungen für hochstämmige 
Obstbäume, bestehend aus alten und robusten Apfelbaumsorten sowie vereinzelten 
Birnenbäumen, abgegeben werden. Die zu berücksichtigende Sortenliste finden Sie 
unter http://lpv-miltenberg.de/media/20170/sortenliste-obstbaumpflanzaktion.pdf. 
Weiter sollte eine Mindestbestellanzahl von 3 Bäumen eingehalten werden. Die Flä-
chen müssen sich außerhalb von geschlossenen Ortschaften, in einem Abstand von 
50 Metern zum Waldrand und im Lebensraum des Steinkauzes befinden. Außerdem 
sollte ein Pflanzabstand von mind. 12 Metern eingehalten werden, um eine spätere 
Bewirtschaftung der Fläche zu erleichtern. Unbedingt sind jedoch bestehende Hoch-
stämme als Brut- und Lebensraum von Vögeln und Insekten zu erhalten.
Bei Interesse senden Sie uns bitte bis zum 18. August 2017 eine E-Mail mit der 
bzw. den Flurnummern Ihres Grundstückes sowie die Anzahl und Obstsorte der vor-
gesehenen Pflanzungen. Wir prüfen umgehend, ob Ihre Fläche in die Förderung mit 
aufgenommen werden kann. Als Abholtermin wird der 3. November 2017 vorgesehen.
Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Landschaftspflegeverband Miltenberg e. V., 
Brückenstraße 2, 63897 Miltenberg. Ansprechpartner: Kerstin Maier, Telefon: 09371-
501311, E-Mail: kerstin.maier@lpv-miltenberg.de.
Text: Landschaftspflegeverband Miltenberg e.V.

Öffnungszeiten der VG Kleinheubach
Kleinheubach
Montag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Laudenbach
Montag 10.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag 15.00 - 16.30 Uhr
Rüdenau
Montag 16.30 - 17.30 Uhr
Freitag 11.00 - 12.00 Uhr
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Standesamtliche Nachrichten
Geburten
19.06.2017 Amadeusz Michal   S z e w c z y k , Kleinheubach
  Eltern: Julita und Michal Szewczyk 
29.06.2017 Mila Antonia   Z i n k , Rüdenau
  Eltern: Isabella und Sascha Zink
01.07.2017 Vince   L e b k ü c h n e r , Rüdenau
  Eltern: Monja und Stefan Lebküchner 
Eheschließungen
17.06.2017 Viktoria   S t o v o l k o v a , Kleinheubach
  Eugen   A l b e r g , Kleinheubach
17.06.2017 Larissa    E i z e n h ö f e r , Kleinheubach
  Josha    P u t t y , Kleinheubach
07.07.2017 Aysel   A k k u s , Kleinheubach 
  Seyfi   A l k a n , Kleinheubach 
07.07.2017 Cindy   K o h l , Kleinheubach
  Daniel   F a b e r , Kleinheubach
Sterbefälle
28.06.2017 Gisela   S t e n g e r , Kleinheubach 
07.07.2017 Arnold   W i e s m a i e r , Kleinheubach 
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Herausgeber u. Vertrieb: VG Kleinheubach, Friedenstr. 2, 63924 Kleinheubach
V.i.S.d.P. Tel.: 09371/9716-28
Anzeigengestaltung, Satz und Layout: Hansen|Werbung GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Druck: Dauphin-Druck, Großheubach
Auflage:	 2.930 Exemplare
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Quelle Titelbild: © zhu difeng - Fotolia.com
Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung von Hansen|Werbung.

ANNAHMESCHLUSS
Amtsblatt VG Kleinheubach Nr. 16 (nach der Sommerpause): 

Mittwoch, 16.08.2017, 10 Uhr. 
Bitte senden Sie Ihre Textveröffentlichungen  

an die VG Kleinheubach, E-Mail: info@kleinheubach.de 
Anzeigen können Sie direkt an

HANSEN|WERBUNG (mail@hansenwerbung.de) senden.  
Gerne beraten wir Sie unter Tel. 09371/4407.

- Es folgt der nicht amtliche Teil -
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Elektrowerkzeuge

(Bosch, Fein, Flex, Festool, Makita usw.)

Garagentore und Antriebe

(Normstahl, Novoferm)

Betriebs- und Fahrzeugeinrichtung

(Sortimo-Partner)

Leitern und Fahrgerüste

Hochdruckreiniger (Kränzle)

Befestigungstechnik

(Schrauben auch lose)

TYCZKA Propangas

Inhaber: Andreas Lang

Poststraße 9

63924 Kleinheubach

Telefon  0 93 71 / 66 960-0

Telefax  0 93 71 / 66 960-20

info@lang-werkzeuge.de

www.lang-werkzeuge.de
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KLIMAANLAGEN
SERVICE 

Meisterbetrieb für alle Marken
Unsere Serviceleistungen

• Achsvermessung
• TÜV / AU
• Inspektion und Wartung
• Motor-Diagnose
• Karosserie- und Lackier-Arbeiten
• Unfall-Instandsetzung
• Autoverglasung
• Reparaturen aller Art
Wir führen KFZ-Reparaturen an allen Fahrzeugfabrikaten durch.

KFZ-Service MAIFAT
Siemensring 3
63924 Kleinheubach

Tel.: 0 93 71 - 505 43 70
Fax: 0 93 71 - 505 43 68

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.:   7.30 - 12.00 Uhr
 13.00 - 17.30 Uhr
Sa.:    8.00 - 12.00 Uhr

www.maifat-kfz-service.de

... faire
Preise! ab 68 €
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MITTEILUNGSBLATT
für
die

Gemein-
den

KLEINHEUBACH LAUDENBACH RÜDENAU

Jahrgang 40 Nr. 15 26. Juli 2017

Freiwillige Feuerwehr Laudenbach

Löschzwerge erkunden Fa. Patura
Auch 30 Grad im Schatten hielt die Löschzwerge der Feuerwehr Laudenbach nicht 
davon ab sich auf den Weg zur Fa. Patura zu machen, wo sie auch ganz herzlich 
empfangen wurden. 
Gemeinsam ging es zuerst zum Verkaufsraum um den Kids einen Einblick zu geben, 
was die Firma denn so genau vertreibt. Dann jedoch machten wir uns auf den Weg 
zum eigentlichen Grund unseres Besuchs, der Brandmeldeanlage. Was ist das denn 
jetzt genau? Was macht die Feuerwehr, wenn diese Alarm gibt und wie läuft das denn 
alles ab? Auf alle Fragen hatte Marcus Däsch, Mitarbeiter und selbst aktiver Feuer-
wehrmann, Antworten.
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Wie lange die Wege für die Feuerwehrleute im wirklichen Einsatz wären, konnten die 
Zwerge dann selbst erleben, als sie von der BMZ bis zum äußersten Rauchmelder 
laufen mussten, über 500 m. Das dann mit Atemschutz und voller Montur ist bestimmt 
anstrengend, da waren sich alle einig.
Am Ende der Führung wurde dann bei kühlen Getränken, Brezeln und Eis noch ein 
wenig gefachsimpelt bevor die Truppe den Heimweg angetreten hat.
Alle Löschzwerge bedanken sich nochmal bei der Fa. Patura, dass sie uns Einblick 
gewährt hat und natürlich bei Marcus Däsch und Fred Stich für die Führung durch das 
Gelände.
Text und Foto: Löschzwerge Laudenbach

Heimat- und Geschichtsverein Laudenbach
Exkursion in die Abgeschiedenheit - HGV Laudenbach erkundet das Brunnthal

Trotzdem das Brunnthal schon 
zu Vielbrunn und damit nach 
Hessen gehört, ist die Bindung 
zwischen dem Weiler und Lau-
denbach sehr groß. Die Lau-
denbacher nehmen es gerne 
als Zwischenstopp bei ihren 
Rundwanderungen und die 
Brunnthal-Bewohner wiederum 
orientieren sich im Alltag nach 
Laudenbach und ins Maintal. 
So lag es für den Heimat- und 
Geschichtsverein Laudenbach 
nahe, die Landesgrenze zu 
überqueren und den Weiler et-

was genauer zu erkunden. Brunnthal-Bewohner Klaus Höfer empfing die Exkursions-
teilnehmer herzlich und hatte viel über das abgeschiedene Leben und die Geschichte 
des Weilers zu berichten. 
Gleich zu Beginn wurde Höfers Vortrag sehr persönlich, als er davon erzählte, wie es 
ihn und seine Familie dorthin verschlagen hatte. „Vor allem war es die Lage, die uns 
reizte“, so Höfer über den Entschluss in die Abgeschiedenheit zu ziehen. Der dama-
lige Verwalter zeigte sich eher skeptisch – immerhin gibt es dort keinen Anschluss ans 
öffentliche Netz. Trotzdem gab er 1985 der jungen Familie aber eine Chance. 
Die Stromversorgung sei anfangs durch ein Generatorhaus und eine Wasserturbine, 
die durch eine Rohrleitung vom „Schwarzen See“ betrieben wird, gewährleistet gewe-
sen, berichtete Höfer vom Leben im Brunnthal. Später kamen noch ein Wasserrad, 
eine Solaranlage und ein Windrad dazu. „Die Wasserversorgung erfolgt über die eige-
ne Quelle“, erklärte Höfer weiter. 
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Auch die Geschichte des Brunnthals führte der Referent detailliert aus. Die Güter 
dort wurden erstmals 1415 in einer Urkunde erwähnt. Das Haus, in dem Höfer lebt, 
hat selbst schon eine Geschichte von über 200 Jahren. „Es ist etwas Besonderes für 
mich, in einem solch alten Haus zu wohnen“, betonte er zum Schluss. 
Zum Rundgang im Brunnthal gehörte natürlich auch ein Abstecher zum Schwarzen 
See. Hierzu wusste Höfer ebenfalls noch einiges zu berichten.
Während sich im Anschluss ein Teil der HGV-Gäste auf den Heimweg begab, fanden 
sich die Anderen noch zu Gesprächen in gemütlicher Runde zusammen. 
Text & Foto: Heimat- und Geschichtsverein Laudenbach

Musikverein „Harmonie“ Laudenbach
Jahreshauptversammlung des Musikvereins Laudenbach: Große Schritte für 
den Nachwuchs gegangen

Über gut zwei Dutzend 
neue Mitglieder und große 
Schritte in der Jugendaus-
bildung konnte sich der Mu-
sikverein „Harmonie“ Lau-
denbach bei seiner 
Jahreshauptversammlung 
freuen. Vorsitzender Micha-
el Breitenbach begrüßte die 
erschienen Mitglieder und 
besonders Berthold Rüth 
als Präsident des Musikver-
bandes Untermain, der an 
diesem Abend auch einige 
Mitglieder des Vereins eh-
ren konnte. 

Breitenbach blickte auf das vergangene Jahr zurück und ließ dabei noch einmal die 
Auftritte und Höhepunkte Revue passieren. Dazu gehörten unter anderem der Ver-
einsausflug mit Teilnahme am Dreiländerkonzert in Gomaringen und die Anschaffung 
von Softshell-Jacken für die Musiker. „Die Jacken erfüllen gerade bei Auftritten an käl-
teren Tagen ihren guten Zweck und werten zusätzlich das Erscheinungsbild des Blas-
orchesters auf“, betonte der Vorsitzende die Wichtigkeit der Investition. Positiv entwi-
ckelt hat sich auch die Jugendarbeit des Vereins. Insgesamt drei Schüler nehmen seit 
vergangenem Jahr an der gemeinsamen Bläserklasse der Musikvereine Rüdenau, 
Kleinheubach und Laudenbach teil. Seit Einführung der musikalischen Früherziehung 
und der Zwergenmusik im September 2016 sowie des Instrumentenkarussels im April 
2017 nehmen inzwischen 38 Kinder an den Kursen teil, die von Musiklehrerin Nicole 
Kolb unterrichtet werden. 
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Anzeigen in Ihrem Amts- und Mitteilungsblatt sind…

… ganz nah dran: 
Amtliche Nachrichten und kommunal Wissenswertes erhöhen das  
Leseinteresse auch für die Anzeigen in deren Umfeld deutlich.

… ganz stark gelesen:
Mehrmalige Nutzung bis zur nächsten Ausgabe und hohe  
Leserbindung über Jahre.

… ganz gezielt angesprochen:
Zielgerichtete Werbung durch örtliche Nähe ohne große Streuverluste.

… ganz und gar glaubwürdig:
Das seriöse redaktionelle Umfeld an Amts-, Kirchliche- und Vereins- 
Nachrichten wirkt sich auch positiv auf Ihre Werbebotschaft aus.

… ganz schön günstig:
Hervorragendes Preis-/Leistungsverhältnis.

• Durchschlagskräftige Marketing-Konzepte
• Erfolgreiche Werbung & Drucksachen

Sehen…
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A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

…und gesehen werden.

Hauptstr. 8 | 63924 Kleinheubach | Tel. 0 93 71 –  44 07 | hansenwerbung.de
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Da der Verein den Unterricht aller Kinder bezu-
schusst, von denen mindestens ein Elternteil 
Mitglied des Vereins ist, hatte das neue Ausbil-
dungsprogramm auch einen plötzlichen Anstieg 
der Mitgliederzahl zur Folge. „Unsere Erwar-
tungen wurden völlig übertroffen“, freute sich 
Breitenbach über diese Entwicklung. 
Den Bericht des Dirigenten Erich Rachor trug 
Verena Bernard vor, da dieser verhindert war. Er 
stellte vor allem den Workshop und das Konzert 
mit dem renommierten Dirigenten Peter Kleine 
Schaars heraus, die der Verein gemeinsam mit 
dem Musikverein Elsenfeld durchgeführt hatte.
In diesem Jahr gab es auch zahlreiche Mitglie-
der zu ehren. Seit zehn Jahren musizieren Lu-

kas und Markus Bernard in der Kapelle des Vereins, zwanzig Jahre Alexander May. 
Auch passive Mitglieder wurden mit Nadeln und Urkunden bedacht: Für 25 Jahre 
Peter Dieckmann, Günther Galmbacher und Adam Wolfert, für 40 Jahre Horst Hayn 
und Heiko May, für 50 Jahre Horst Eilbacher und Helmut Herkert, für 65 Jahre Alfons 
Staab und Hermann Frieß. Die Gründungs- und Ehrenmitglieder Inge von und zu 
Aufseß, Julius Reiß, Otto Frieß, Georg Breitenbach und Raimund Frieß wurden mit 
einem Präsent bedacht. 
Text & Fotos: Musikverein „Harmonie“ Laudenbach

Bericht von der Jahreshauptversammlung der
SG Eintracht Kleinheubach vom 30. Juni 2017

Vorstandsmitglieder in ihren Ämtern bestätigt / Beitragsanpassung notwendig
Abstieg der Fußballsenioren – Aushängeschild Tischtennis-Abteilung
In der gut besuchten Jahreshauptversammlung am Freitag, den 30.06.2017 konnte 
1. Vorstand Peter Fiebelkorn zahlreiche Mitglieder und Ehrenmitglieder in der Ver-
einsgaststätte begrüßen. Darunter auch die 3 Ehrenvorstände Adam Spaltenberger, 
Bernd Puls und Dieter Rauch.
Nach der Begrüßung gedachten die Mitglieder in einer Schweigeminute an ihren im 
letzten Jahr verstorbenen Ehrenvorstand Heinz Grünewald.
In seinem anschließenden Jahresbericht zog Fiebelkorn eine durchwachsene Bilanz 
des Vereinsjahres. Enttäuscht zeigte sich der Vorsitzende vom Abstieg der Senioren-
mannschaft, da das Team ihr Potenzial nie richtig abgerufen hat. Als positive Punkte 
hob der Vereinsvorstand dagegen die Zusammenarbeit/Integration von Flüchtlingen/
Migranten, die Organisation von Veranstaltungen und  die engagierten Leistungen der 
ehrenamtlichen Trainer und Betreuer sowie der Vorstands- und Ausschussmitglieder 
hervor.
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„Ich nehme Sie jetzt auf eine Zeitreise mit! Eine vielleicht emotionale Zeitreise! Schlie-
ßen Sie die Augen und denken Sie doch mal selbst an das ein oder tolle Erlebnis mit 
und bei der Eintracht“, so Fiebelkorn. „Vielleicht haben Sie selbst einmal als Spieler 
oder Funktionär eine Meisterschaft errungen, eine erfolgreiche Jugendmannschaft 
betreut, ein Tor geschossen, an einem besonderen Spiel oder Event teilgenommen. 
Sie sind Alle Teil unseres Vereins, seiner Historie, seiner Gegenwart und Zukunft! Das 
verbindet uns und das sollte uns ALLE auch stolz machen“!
In den nachfolgenden Berichten wurde den Mitgliedern ein umfassender und detail-
lierter Jahresbericht mitgeteilt. Geschäftsführer Andreas Hein, der das Amt erst seit 
2 Jahren inne hat,  informierte über aktuelle Mitgliederzahlen, Sitzungstermine und 
Besonderheiten während des vergangenen Jahres. Hein verwies auch auf das soziale 
Engagement der Eintracht. Denn seit 2005 engagiert sich die Eintracht für das Projekt: 
„Futbol por la vida“ (Fußball für das Leben) in Costa Rica. 
Kassier Gerd Kummer konnte über ein positives Jahresergebnis berichten. Allerdings 
konnte dies nur über Spenden und Erträgen aus Veranstaltungen erreicht werden. 
„Ohne Spenden und Erlöse  aus Festen und Veranstaltungen kann sich der Verein 
nicht mehr tragen bzw. seine vielfältigen Ausgaben nicht mehr decken!“ mahnte er. 
Positiv ergänzte Kummer aber auch, dass der Verein weiterhin  Schulden getilgt hat 
und somit fast Schuldenfrei ist. Allerdings stehen bereits jetzt schon weitere hohe In-
vestitionen für die Unterhaltung und der Sanierung des Vereinsheims, der Gaststätte, 
der Pächterwohnung an, die eine weitere Darlehensaufnahme notwendig machen. 
Darüber hinaus kommen laufende Kosten für das Sportgelände und dessen Unter-
haltung hinzu.
Kassenprüfer Wolfgang Haselbeck bescheinigte Gerd Kummer eine absolut einwand-
freie und sehr gute Kassen- und Buchführung und lobte den Kassier für seinen um-
fangreichen und aufwendigen Job. „1.500 Buchungen pro Jahr sind schon eine Haus-
nummer! Das entspricht fast schon einem Kleinbetrieb und muss mit zeitintensiven 
Buchführungs- und Kassenaufgaben erst einmal bewältigt werden!“ so lobend der 
Kassenprüfer.
Wieder einmal konnte der Tischtennis-Abteilungsleiter Dieter Rauch über eine äußerst 
erfolgreiche Saison berichten. Alle 5 Vereinsmannschaften erreichten vordere Platzie-
rungen. Die 1. Herrenmannschaft spielt dazu nach dem Aufstieg des letzten Jahres in 
der Bezirksliga. Dies ist bisher die höchste Spielklasse seit Bestehen der Tischtennis-
Abteilung. Umso bemerkenswerter, dass man hier zeitweise den 1. und 2. Platz ein-
nehmen konnte. Am Ende sprang immerhin noch ein herausragender 3. Platz heraus.
„Und nächstes Jahr greifen wir nochmals richtig an!“ so der stolze Ehrenvorsitzende.
Die 1. Jugendmannschaft gewann zudem zum dritten Mal in Folge den Landkreis-
pokal (Eckartpokal) und setze damit ein weiteres erfolgreiches sportliches Ergebnis 
oben drauf. „Eigentlich sollte ich erst nach den Fußballberichten kommen“, so ein 
gut gelaunter Dieter Rauch, „dann könnten sich alle nach den nicht so sportlich er-
folgreichen Fußball-Berichten,  nochmals an den Erfolgen der Tischtennis-Abteilung 
positiv aufrichten!“
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Im Anschluss wurden folgende Mitglieder für ihre langjährige Verbundenheit zur Ein-
tracht geehrt:
Für 25 Jahre:  Arold Heiko, Fertig Fabian, Gehringer Holger, Ehrenmitglied Guschl- 
  bauer  Gottfried, Hornich Ulrike, Kappes Sascha, Schuhmann Udo,  
  Tornello Marco, Waidelich Uwe, Wörner Michael
Für 40 Jahre:  Mikosch Detlef, Passow Alexander, Scholz Steffen, Zink Oliver
Für 50 Jahre:  Fella Winfried, Henrich Karl-Heinz, Ripperger Hartmut, Zeller Rudolf
Für 60 Jahre:  Kappes Wolfgang

Stehend von Links: 1. Vorstand Peter Fiebelkorn, 1. Bürgermeister Stefan Danninger, Michael Wörner, Oliver 
Zink, Hartmut Ripperger, Ehrenmitglied Gottfried Guschlbauer, Detlef Mikosch, Ulrike Hornich, Uwe Waide-
lich und 3.Vorstand Werner Müller.
Berichte aus den Fußball-Abteilungen:
Rene Billard berichtete als Kleinfeld-Jugendleiter von den Jugendteams U 7 bis U 11. 
„Wir haben nächstes Jahr über 40 Kids, die allerdings fast alle im Alter von U-7 bis 
U-9 sind, sodass wir leider keine eigene U 11 Mannschaft stellen können“, so Billard 
bei seinen Ausführungen. 
Nach Eintracht-Frankfurt kommt vom 31. Juli  bis 04. Aug. 2017 die Fußballschule 
von Real Madrid nach Kleinheubach! Noch sind Plätze frei und man kann sich unter:

www.eintracht-kleinheubach.de
anmelden!
Mit den Stammvereinen TuS Röllfeld, TSV Großheubach und Eintracht Kleinheu-
bach besteht seit 7 Jahren eine erfolgreiche und vertrauensvolle Zusammenarbeit im 
Großfeld-Jugendbereich U 13 bis U 19 innerhalb der JFG Churfranken. Ingo Kirsch 
berichtete als JFG-Vorstandsmitglied über die Aktivitäten und gab Auskunft über die 
einzelnen sportlichen Ergebnisse der jeweiligen Teams.
Uwe Waidelich berichtete als Spielausschuss-Vorsitzender von der abgelaufenen Sai-
son, die für alle enttäuschend und mit dem Abstieg der 1. Seniorenmannschaft ende-
te. „Nicht in der Relegation sind wir letztendlich abgestiegen, sondern in den Spielen 
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davor haben wir es versäumt die notwendigen Punkte zu holen!“, so ein kritischer 
Uwe Waidelich. Die 2. Mannschaft erreichte einen guten 5. Tabellenplatz, ohne hierbei 
allerdings mit großer Trainingsbeteiligung zu glänzen. Uwe Waidelich bedankte sich 
beim gesamten Spielausschuss, Trainer Volkan Oezcelik  und Stefan Klinec für Ihr En-
gagement und die sehr gute Zusammenarbeit. „Nächstes Jahr wollen wir eine Klasse 
tiefer wieder vorne mitspielen und mehr positive Erlebnisse und Ergebnisse einfahren 
als dieses Jahr“, so das erklärte Ziel.
Mit dem neuen Trainer Detlef Mikosch kommt ein Ex-Kleinheubacher zurück zur  Ein-
tracht. Bei seiner Vorstellung verwies er auch auf seinen sportlichen Lebenslauf: „Hier 
habe ich alle Jugendmannschaften durchlaufen und kenne fast alle hier im Umkreis. 
Mit vielen habe ich sogar noch zusammen Fußball gespielt“.“ Es ist fast so, als würde 
man wieder nach Hause kommen“, so Detlef Mikosch abschließend.
1. Bürgermeister Stefan Danninger bedauert den Abstieg der Seniorenfußballmann-
schaft und zollte den Erfolgen der Tischtennis-Abteilung größte Anerkennung. „Der 
Verein lebt und der Verein ändert sich“ so Danninger. Dies begrüße er, denn Bewe-
gung sei das Wichtigste zum Überleben. „Ich wünsche dem Verein und den Verant-
wortlichen auch in Zukunft alles Gute und eine glückliche Hand“, so der Bürgermeister.
Thomas Bissert, als Vereinsringsprecher bedankte sich für die Einladung und die gute 
Zusammenarbeit mit der Eintracht. Die Bewirtung bei der Prunksitzung des CCK kann 
man sich ohne die Eintracht schon gar nicht mehr vorstellen. Mit einem Augenzwin-
kern gab Bissert eine Anregung an den Bürgermeister weiter, doch beim Rathaus-
Umbau wieder einen Balkon anzubauen, auf dem die Eintracht dann wieder einmal 
eine Meisterschaftsfeier für ihre Fans vornehmen könne.
Vor den anstehenden Wahlen wurde der Vorstandschaft die Entlastung durch die Mit-
glieder einstimmig erteilt. Die gut vorbereiten Wahlen erbrachten unter der souveränen 
Leitung des Wahlausschuss mit Stefan Danninger und seinen Helfern Thomas Bissert 
und Dieter Derlet folgende Ergebnisse. In geheimer Wahl wurden für 2 Jahre: der 1. 
Vorstand Peter Fiebelkorn, der 3. Vorstand Werner Müller und der 1. Geschäftsführer 
Andreas Hein wieder gewählt. Darüber hinaus konnten alle Positionen, wie Trainer, 
Betreuer usw. wieder besetzt werden. In den Vereinsvorstand wurden drei neue Bei-
sitzer: Manfred Zeller, Erik Simitsch und Markus Mühleck, der gleichzeitig auch noch 
Platzkassier ist, gewählt.
3. Vorstand Werner Müller informierte die Anwesenden nach den Wahlen über anste-
hende und notwendige Investitionen in der Zukunft in Sportheim, Pächterwohnung 
und Sportanlagen. Bei der gemeinsamen Klausur der erweiterten Vorstandschaft 
unter  Leitung einer erfahrenen Mediatorin im letzten Jahr habe die Vorstandschaft 
zudem sich weitere Ziele gesetzt, um das Sportangebot attraktiver zu gestalten. „Wir 
wollen, dass die Eltern ihre Kinder gerne zur Eintracht schicken und dabei wissen, 
dass diese hier gut bei uns aufhoben sind.“, so Müller. Damit dies so ist und bleibt 
brauchen wir auch gut ausgebildete Jugendtrainer und -betreuer und gute Rahmen-
bedingungen für den Trainings- und Spielbetrieb. 
Dies war die Überleitung für Müller zur anstehenden Tagesordnung Anpassung der 
Mitgliedsbeiträge. „15 Jahre haben wir die Beiträge stabil und unverändert gehalten, 
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In der Seehecke 3 | 63924 Kleinheubach | T 09371 4098-700 | M info@ebra.de
Mo-Fr 9.30 bis 18.30 h | Sa 9.30 bis 15.30 h

BESTE
Auswahl, Beratung,

Preise, Service!

Wir haben die richtigen Geräte
für jeden Anspruch und für
jeden Geldbeutel!

Metz TV

A
bb

ild
un

g 
äh

nl
ic

h.

Solea 42“ mit Festplatte und 

Soundmodul      ab 1.399,- €

Praxisschwerpunkte:
► Homöopathie ► Schmerztherapie

► Manuelle Therapien ► Abnehm-Therapie

Heideweg 19
63925 Laudenbach
Tel. 01575/923 55 14

www.naturheilpraxis-bettina-wagner.de
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was evtl. auch im Rückblick ein Fehler war.“, so der 3. Vorstand. Die Anpassung ist 
notwendig und wir bewegen uns dann im Vergleich vieler Nachbar-Sportvereine auf 
vergleichbarem Niveau. Müller nannte nochmals die neuen Mitgliedsbeiträge, die al-
len Mitgliedern über einen Brief im Vorfeld  mitgeteilt wurden.
Nach einer regen Diskussion wurden dann letztendlich die neuen Beiträge ab 2018:
4 Euro pro Monat für Kinder, Jugendliche (und Rentner auf Antrag) =   48 € / Jahr
6,50 Euro pro Monat als Erwachsenbeitrag   =   78 € / Jahr
9,00 Euro pro Monat als Familienbeitrag    = 108 € / Jahr
mit 36 JA- zu 2 NEIN-Stimmen von der Mitgliederversammlung beschlossen.
Mit einem Appell: „Bleiben Sie dem Verein treu, wir brauchen Sie alle!“ und einer 
kurzen Verabschiedung schloss der 1. Vorstand Peter Fiebelkorn um 22.20 Uhr die 
Jahreshauptversammlung 2017.
Text: Peter Fiebelkorn / Foto: Gerd Kummer

Erste Hilfe-Ausbildung des Bayerischen Roten 
Kreuzes in den Sommerferien

Eine gute Gelegenheit Erste Hilfe-Wissen aufzufrischen ermöglicht der Kreisverband 
Miltenberg-Obernburg des Bayerischen Roten Kreuzes mit einer Erste Hilfe-Ausbil-
dung am Mittwoch, den 30. August 2017 von 8 bis 16 Uhr. Veranstaltungsort ist das 
BRK-Schulungszentrum in Miltenberg, Mainstr. 37. Die Kursgebühr beträgt 35 €, kann 
gegebenenfalls über die Berufsgenossenschaft abgerechnet werden.
Die Erste Hilfe-Ausbildung ist Voraussetzung zum Erwerb aller Führerscheinklassen, 
Pilotenschein und Sport-Übungsleiterschein sowie Voraussetzung für jeden Ersthel-
fer, der im Rahmen seiner Tätigkeit im Betrieb gezielte Hilfe leisten soll. In der Ausbil-
dung werden die wichtigsten lebensrettenden Maßnahmen mit viel Praxistraining ein-
geübt. Außerdem beinhaltet der Kurs die Präsentation eines Frühdefibrillators, damit 
im Ernstfall jeder Handgriff sitzt.
Unabhängig von den planmäßigen Jahresterminen gibt es auch die Möglichkeit indivi-
dueller Kurse für Gruppen ab 15 Teilnehmern (im Betrieb, in der Praxis, im Verein, im 
Kindergarten, in der Schule etc.). 
Anmeldung und Infos auf der Homepage www.brk-mil.de oder direkt im BRK-
Kreisverband Miltenberg-Obernburg über Anja Welzbach, Tel: 06022/6181-430, 
anja.welzbach@brk-mil.de 
Text: BRK-Kreisverband Miltenberg-Obernburg
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Wir sagen DANKE!

Die Vorstandschaften von Carneval Club Rüdenau und Musikverein Rüdenau be-
danken sich bei allen Helfern, die mit großen Engagement und Fleiß zu einem unver-
gesslichen Jubiläumsfest beigetragen haben!
Bedanken möchten wir uns bei den Helfern für den Auf- und Abbau.
Danke den vielen ehrenamtlichen Helfern, Freunden und allen anderen, die vor und 
hinter den Kulissen tätig waren.
Danke an alle Vereine, Gruppen, die Rüdenauer Kindergartenkinder und alle anderen 
Teilnehmer, die sich an den Umzügen beteiligt haben.
Danke an alle Kapellen, Garden und der Schautanzgruppe, die zur Unterhaltung bei-
getragen haben. 
Danke an die benachbarten Grundstückseigentümer und an die Anwohner, die an 
diesem langen Wochenende beide Augen und Ohr zugedrückt haben.
Danke an alle Sponsoren, die uns mit einer Anzeige oder auf sonst irgendeine Weise 
unterstützt haben. 
Und last but not least: Herzlichen Dank an alle unsere Gäste! 
Wir hoffen, das Fest hat Ihnen mindestens so viel Spaß gemacht wie uns!

Text und Fotos: Vorstandschaften Carneval Club Rüdenau u. Musikverein Rüdenau
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Ferienspiele Kleinheubach
Gemeinsames Heft „Ferien(s)pass 2017 – Heubach am Main“
Zur Anmeldung der diesjährigen Ferienspiele des Marktes Klein-
heubach wurde wieder ein gemeinsames Heft „Ferien(s)pass 
2017 – Heubach am Main“ zusammen mit dem Markt Großheu-
bach veröffentlicht. Das Heft ist in den Rathäusern erhältlich und 
im Internet unter www.kleinheubach.de veröffentlicht. 
Die Anmeldungen für die „Kleinheubacher Ferienspiele“ (auch 
für Großheubacher Kinder) erfolgt im Rathaus Kleinheubach 
und für die „Großheubacher Ferienspiele“ (auch für Kleinheu-
bacher Kinder) im Rathaus Großheubach.

Bei folgenden Aktionen im Rahmen der „Kleinheubacher Ferienspiele“ sind noch Plätze frei:
Mi.,  02.08.2017  „Besichtigung der Kläranlage“
Sa.,  05.08.2017  „Wir spielen Schach“ 
Mi.,  09.08.2017  „Injury Make-up“        
Mi.,  23.08.2017  „Pippi Langstrumpf“ 
Sa.,  26.08.2017  „SG-Eintracht – Fußball-Abzeichen“
Di.,  05.09.2017  „Wer möchte gerne Tennisluft schnuppern“
Mi.,  06.09.2017  „Mit Kimme und Korn“
Do.,  07.09.2017  „Wir reisen in den Wilden Westen“
Fr.,  08.09.2017  „Spielen im Schlosspark“ 
Bei folgenden Aktionen im Rahmen der „Großheubacher Ferienspiele“ sind noch Plätze frei:
01.08.2017  „Natur erleben - Natur verstehen“
02.08.2017  „Aikido“
07.08.2017  „Erlebt die Welt der Pferde auf dem Rosshof“
08.08.2017  „Farbenzauber“
09.08.2017  „Aikido“
12.08.2017  „Kart-Trail“
12.08.2017  „Basketball“
17.08.2017 „Besichtigung des Turmuhrenmuseums“
19.08.2017  „THW in Aktion“
19.08.2017  „Aikido“
21.08.2017  „Erlebt die Welt der Pferde auf dem Rosshof“
21.08.2017  „Blick hinter die Klostermauern“
21.08.2017  „Encaustic (ab 9 Jahren)“
22.08.2017  „Die Fledermaus - ein faszinierendes Tier“
22.08.2017  „Encaustic (ab 10 Jahren)“
23.08.2017  „Schnitzeljagd mit dem Jugendtreff“
24.08.2017  „Lochmühle mit den Gemeinderatsmitgliedern“
29.08.2017  „Besichtigung des Wasserwerks Großheubach“
29.08.2017  „Ameisen Waldwanderung“
06.09.2017  „Bauernhofolympiade“
08.09.2017  „Tischtennis-Ferienspielmeister 2017“
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Laudenbacher Ferienspiele 2017
Bei folgenden Aktionen im Rahmen der „Laudenbacher Ferienspiele“ sind noch Plätze frei:

Mi., 09. August / Do., 10. August 2017 „Waldabenteuer – mit Übernachtung“ 
Mi., 16. August 2017   „Geschichten und Lieder am Lagerfeuer“
Do., 17. August und Fr., 18. August 2017  „LAUDENBACHER SPIELETAGE“
Sa., 02. September 2017      „Wir bauen Pfeil und Bogen“  

Bei Fragen zur Anmeldung melden Sie sich bitte telefonisch unter der Tel.-Nr.: 
09371/9716-28

Ferienspiele Rüdenau
Hallo! Nur noch wenige Wochen 
bis zu den Sommerferien – be-
stimmt freut ihr euch schon! Damit 
dann keine Langeweile aufkommt, 
hat sich die Gemeinde Rüdenau 
zusammen mit einigen Ortsverei-
nen auch dieses Jahr wieder etwas 
für euch einfallen lassen.
Statt vieler kleiner Einzelakti-
onen wollen wir dieses Jahr et-

was Neues wagen: Geplant ist ein einziges großes Projekt, das sich über die 
kompletten Ferien hinzieht!
Jeden Freitag im August treffen wir uns ab 14 Uhr an der Bauhofhalle. Unter Anleitung 
werden dann verschiedene Werkstoffe und Objekte künstlerisch und handwerklich ge-
staltet. Unsere Werke stellen wir anschließend an verschiedenen Plätzen in Rüdenau 
als Dekoration aus.
Die Teilnahme an der Ferienspielaktion 2017 ist kostenfrei.
Das Mindestalter beträgt 6 Jahre.
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 Kath. Kindergarten „Traumland“ Kleinheubach

Im Traumland war einiges los
Unser Waldfest
Bei schönem Wetter konnten sich die Familien des kath. Kindergarten Traumland mit 
einer Waldpädagogin und einem Förster am Samstag, 24.06. gemeinsam auf den 
Weg durch den Wald machen und nach kurzweiligen Angeboten für Kinder und Eltern 
unser Waldfest, welches wir im letzten Jahr von der „Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald“ gewonnen haben, feiern. 
Bereits nach einem kurzen Stück Weg gaben die Kinder ihre Waldlieder, die sie bei 
Waldwochen und Tagen singen, zum Besten. Danach teilten sich Eltern und Kinder für 
die verschiedenen Angebote auf. 

Die Kinder konnten nun mit 
dem Förster Herr Hovens 
und seinem Hund die unter-
schiedlichsten Pflanzen, de-
ren Wirkung, Tiere und de-
ren Begabungen spielerisch 
kennen lernen, was für alle 
höchst interessant war. Alle 
waren mit großer Begeiste-
rung dabei und für das 
große Wissen gab es auch 
immer eine kleine Beloh-
nung von Herrn Hovens, 
welche die Kinder mit groß-
er Freude entgegen nah-
men. Auch das Spiel „Reh-

luchs“ fand sehr großen Anklang. Hierbei war das Gehör des „Rehs“ und die 
Geschicklichkeit des „Luchses“ gefragt. Zum Abschluss unserer „Reise durch den 
Wald“ konnten wir unsere Muskeln und Kräfte noch einmal zum Einsatz bringen, denn 
wir durften mitten durch den „Bestand“ einen Berg hinauf klettern, aber auch das mei-
sterten wir mit Bravour. 
Doch auch die Eltern waren in dieser Zeit nicht untätig. Diese legten gemeinsam ein 
Waldmandala und erfuhren, warum Waldwochen/Waldtage für Kinder von so großer 
Bedeutung sind und welche Kompetenzen dabei angeregt werden. Auch über Ängste 
und Bedenken der Eltern wurde gesprochen und so der ein oder andere Mythos aus 
der Welt geräumt. 
Als dann die Kinder wieder bei den Eltern am Kühruhbrünnle ankamen, wurde dort 
ein großes Picknick veranstaltet und wir liesen uns die mitgebrachten Speisen schme-
cken. Vielen herzlichen Dank sagen wir an Frau Christine Kohke und Herrn Ferdinant 
Hovens für den kurzweiligen und sehr interessanten Vormittag. 
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„Bewegung die macht Spaß“
Dank der Unterstützung durch die Sparkasse 
Miltenberg e.G. konnte auch in diesem Jahr 
wieder eine Knaxiade durchgeführt werden.  
Trotz Dauerregen am Donnerstag, den 29.6.17 
hatten die Traumlandkinder einen tollen Vor-
mittag. Nach dem Frühstück wärmten sich die 
Kinder erst einmal mit Gymnastik auf, bevor es 
zu den einzelnen Stationen ging. 
Am Fallschirm konnte sich so manch einer rich-
tig austoben, ruhiger war es  dann am Was-
sertisch an dem Fische, Kraken, Muscheln und 
Seepferdchen geangelt wurden. Als Pirat auf 
Rollbrettern musste schnellstmöglichst, durch 
einen Parcour der Schatz transportiert werden. 

Beim Balancierparcour mit vielen Hindernissen musste man dem Hai sein Essen brin-
gen. Danach konnten die Kinder noch ihre Treffsicherheit beim Dosenwerfen testen, 
bevor es zum gemeinsamen Mittagessen mit Nudeln und Tomatensoße ging.
Mit der Verleihung der Urkunden und Medaillen am Nachmittag, durch den Sparkas-
sen Geschäftsleiter Herr Hauk endete ein bewegungsreicher Vormittag. Für alle An-
wesenden gab es zum Abschluß noch Getränke und Brezeln. Herzlichen Dank an die 
Sparkasse Miltenberg für die Bereitstellung der Urkunden und Medaillen und Herrn 
Hauk für die Überreichung dieser. 

Besichtigung des THW Miltenberg
Die Wackelzähne erlebten einen 
unvergesslichen Vormittag beim 
THW in Miltenberg am 30.06.´17. 
Mit riesigen Fahrzeugen wurden 
wir vor dem Kindergarten abgeholt, 
schon hier schlug das ein oder an-
dere Herzchen schneller, denn die 
Kinder waren „hin und weg“. 
Beim THW in Miltenberg ange-
kommen, konnten die Wackelzäh-
ne weitere Fahrzeuge besichtigen 
und mit Hilfe von Bildkarten diese 
genaustens untersuchen. Die Aus-
rüstungsgegenstände und Geräte 

wurden anschließend von Herrn Wolf erklärt. 
Nach der Frühstückspause spielte ein Wackelzahn eine verletzte Person und die an-
deren Kinder konnten diese mit Hilfe eines Schleifkorbes retten und durch einen Tun-
nel transportieren. Auch das Seil werfen, Hindernissparcour durchfahren und einen 
Verletzten mit Hilfe einer Decke und zwei Besen bergen, wurde geübt. 
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Wir suchen Euch!
 Wir sind ein erfolgreiches Team und suchen zur Verstärkung:
 Spengler und Dachdecker 
 Helfer
 Mitfahrgelegenheit von Erlenbach/Elsenfeld/Obernburg ist gegeben.
 Kaufmännische Angestellte / Kalkulator (m/w) 
 Erfahrung in der Baubranche wäre von Vorteil.

 Euch erwartet:
 ein gutes Betriebsklima
 sicheres Einkommen
 abwechslungsreiche Arbeit

 Wir erwarten:
 selbstständiges Arbeiten
 Pünktlichkeit
 Zuverlässigkeit

Wir freuen uns auf Eure aussagefähigen Bewerbungsunterlagen schriftlich an:

Spenglerei Ullrich • Thorsten Ullrich • Krausenbacher Str. 76 • 63874 Dammbach
oder per E-mail an: info@spenglerei-ullrich.de 

abwechslungsreiche Arbeit
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Als Abschluss konnte jedes Kind einen Anhänger mit dem THW – Knoten anfertigen 
und mit nach Hause nehmen, bevor es mit den großen Fahrzeugen wieder zum Kin-
dergarten zurück ging. Wir bedanken uns beim gesamten THW für diesen tollen und 
erlebnisreichen Tag.
Kilianiwallfahrt nach Würzburg
Am Freitag, den 14.07.´17 machten sich die Traumländer bereits ganz früh  mit dem 
Bus auf die „Reise“ nach Würzburg, um dort an der Kilianiwallfahrt mit dem Motto: 
„Nahe ist der Herr allen, die ihn rufen“, teil zu nehmen. Schon in den vergangenen 
Wochen hörten die Wackelzähne die Geschichte des heiligen Kilian und übten die 
Gottesdienstlieder. 

In Würzburg angekommen liefen wir in die Burk-
hardskirche um dort gemeinsam mit über 800 Kin-
dern aus dem ganzen Landkreis Miltenberg und 
Aschaffenburg Gottesdienst zu feiern. Dort hörten 
wir die uns bekannten Melodien der Lieder, die wir 
fleißig geübt hatten und die Geschichte von Elia. 
Nach dem Gottesdienst zogen wir gemeinsam durch 
die Straßen von Würzburg zum Dom, in dem uns Bi-
schof Friedhelm bereits erwartete. Nach der Seg-
nung mit dem Weihwasser, durften wir im Dom Platz 
nehmen und waren begeistert von der Größe dieser 
Kirche!  Wir hörten das Ende der Geschichte von 
Elia der auf der Suche nach Jesu war. Die Geschich-
te wurde mit vielen Liedern, instrumentaler Musik 
und Körperinstrumenten begleitet. Im Anschluss an 
den Gottesdienst erhielten wir die Segnung durch 

einen Priester. Danach konnten uns im Aussengelände des Doms mit Brezeln, Bana-
nen und Getränken stärken und dem Bischof Friedhelm ganz nahe kommen bevor es 
mit dem Bus wieder nach Hause ging. 

Zum Abschluss des 
Kindergartenjahres 
bedanken wir uns 
recht herzlich bei al-
len, die uns bei un-
serer Arbeit unter-
stützt haben und 
wünschen allen er-
holsame und sonnige 
Sommerferien! 

Ab Mittwoch, 30. August 2017 sind wir wieder für Euch da! 
Text & Fotos: Kath. Kindergarten „Traumland“ Kleinheubach
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Regenbogen-Rückblick im Juli:
Der Countdown läuft….

Wie jedes Jahr um diese Zeit beginnt der Endspurt für unsere Schlaumeier. Unse-
re Vorschulkinder besuchen das Schulhaus, testen auch schon einmal wie sich eine 
Unterrichtsstunde anfühlt, basteln Schultüten und freuen sich darauf, nach der Über-
nachtung „endlich“ aus dem Kindergarten „hinausgeworfen“ zu werden….mit einem 
lachenden und einem weinenden Auge begleiten Eltern und Erzieher sie auf diesem 
Weg…sind sie doch so schnell groß geworden!
Aber auch für alle anderen ist der Sommer eine spannende Zeit: Das Sommerfest ist 
vorbei, bei Wasserspielen im Garten können die Kinder sich in der Badehose vergnü-
gen und die Erzieherinnen bereiten sich bereits auf das neue Kita-Jahr vor. Hierzu 
gehören auch die Info-Nachmittage für die verschiedenen Bereiche Krippe, Kinder-
garten und Hort. 

Beim ersten Infoabend im Juli hatten alle Regenbogeneltern die Möglichkeit sich über 
das neue Konzept des Kindergartens zu informieren. Hier wurde vorgestellt, dass 
ab September eine eigene Schlaumeiergruppe entsteht und somit die Vorschularbeit 
noch intensiver als bisher betrieben werden kann. Bei den anwesenden Eltern stieß 
dieses Vorhaben auf große Zustimmung.
Ebenfalls in der ersten Juli-Woche wurden  die zukünftigen Hortkinder mit ihren El-
tern in den Räumlichkeiten im Schulhaus willkommen geheißen. Während die Eltern 
wichtige Informationen über Ablauf, die ersten Tage und deren Organisation erhielten, 
nutzten die Kinder die Zeit und lernten sich und die neuen Erzieherinnen bei Spie-
len im Schulhof kennen. Nach einem Rundgang durch die Räumlichkeiten und dem 
Verteilen der noch auszufüllenden Unterlagen, verabschiedeten sich die Bald-schon-
Schulkinder mit großer Vorfreude.
Nicht weniger neugierig trafen sich die Familien der neuen Krippen- und Kindergar-
tenkinder zwei Tage später in der Alemannenstraße. Nach einer kurzen Begrüßung 
konnten die zukünftigen Regenbogenkinder gemeinsam mit ihren Eltern die Räum-
lichkeiten erkunden. Dabei standen die Erzieherinnen den Eltern für alle Fragen zur 
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Hennig Haus GmbH & Co. KG 
Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf 
Ausstellung: Mömlingen hinter RaiffeisenbankMehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0 • hennig-haus.de

Aus alt wird neu!

FACHPARTNER

Irgendwann wird es einfach Zeit für eine Tür-Modernisierung.

Qualifizierte Beratung • Aufmaß vor Ort  
Umweltgerechte Entsorgung • Fachgerechte Montage
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Beleuchtung von

AKS GmbH • Im Bruch 16 • Miltenberg • Tel. 0 93 71 – 948 935 0 • ak-s.tv

… Ihr zukunftsorientierter 
und innovativer Partner für 

Elektrotechnik im Großraum 
Miltenberg und Umgebung!
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Einen Schritt voraus.
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Verfügung und es konnte sich gegenseitig schon ein wenig „beschnuppert“ werden. 
Mit vielen neuen Eindrücken verabschiedeten sich Groß und Klein danach ins Wo-
chenende.
Mitte Juli hatten unsere Regenbogenfamilien wieder einmal die Möglichkeit, sich beim 
Familienstützpunkt der Caritas unentgeltlich Informationen und Hilfestellungen zu al-
len Bereichen des familiären Zusammenlebens zu holen. Die nächsten Termine finden 
am 20. November statt. Wie in jedem Jahr erleben auch heuer die Schlaumeier das 
Theater auf der Clingenburg. In diesem Jahr steht „Aladin“ auf dem Programm und da 
unsere Teppiche leider nicht fliegen, werden unsere Kinder mit dem Zug anreisen. Wir 
sind sicher, dass dies der Spannung des Ausfluges nicht schadet. 
Und dann das große Highlight zum Schluss: Am 27. Juli übernachten unsere Schlau-
meier im Kindergarten. Nach einem leckeren Abendessen wird mit Spiel und Span-
nung die Zeit bis zum Schlafengehen verkürzt. Am nächsten Morgen stehen die Eltern 
dann bereit, um den Nachwuchs nach dem „Rauswurf“ entgegen zu nehmen. Wir 
wünschen allen einen wunderbaren ersten Schultag und ein erfolgreiches Schulleben.
Für die Mittleren und Kleinen, sowie unsere Krippenkinder geht es noch zwei Wochen 
weiter, bevor sich am 14. August alle Regenbogenkinder in der Alemannenstraße in 
den Urlaub verabschieden. Unsere Hortkids freuen sich dann ab dem 21. August auf 
die Ferien.
Wir wünschen allen erholsame, erlebnisreiche Ferien und ein gesundes Wiedersehen 
im September.
Ihr Team der Kita Regenbogen
Text & Fotos: KiTa Regenbogen

SCHULE INFO • SCHULE INFO • SCHULE INFO • SCHULE INFO 

Ein Tag voller „Aha“-Effekte:  
Handicap-Day an der Mittelschule Kleinheubach

„Kann mich bitte mal jemand zu meinem Platz führen?“ Ein wenig verloren steht der 
Sechstklässler mit seiner Augenbinde in der Schulkantine. Um ihn herum ein sehr 
ungewohntes Bild: Schülerinnen und Schüler auf Krücken, humpelnde Mädchen und 
Jungs mit zusammengebundenen Beinen oder im Rollstuhl. Sofort eilt ein junges 
Mädchen mit einer Armbinde zu dem „blinden“ Jungen, bringt ihn sicher zu seinem 
Stuhl und füllt sein Glas mit Wasser. Nur eine von vielen bewegenden Szenen des 
Projekttages „Handicap-Day“ an der Kleinheubacher Mittelschule.
Die Aktion fand in diesem Schuljahr zum ersten Mal statt. Initiiert hatte sie Förder-
lehrerin Dorothea Zöller und da die Idee im Kollegium sofort auf große Begeisterung 
gestoßen war, halfen alle Lehrerinnen und Lehrer tatkräftig mit, das Projekt zu reali-
sieren. Ziel des Handicap Day war es, dass die Schülerinnen und Schüler einmal am 
eigenen Leib spüren, was es heißt, seinen Alltag mit einer körperlichen Behinderung 
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bestreiten zu müssen. Für beinahe alle war das eine ganz neue Erfahrung – und eine 
wirkliche Herausforderung.
Auf Hilfe angewiesen. „Man fühlt sich erstmal unwohl und muss anderen vertrauen“, 
erzählt Jermaine. Der Achtklässler trägt, wie einige andere auch, eine Schlinge um 
beide Beine, sodass er zum Laufen auf Krücken angewiesen ist. „Es ist richtig an-
strengend“, pflichtet ihm sein Mitschüler Tim bei. „Aber ich finde es total interessant, 
wenn man mal sieht, wie Behinderte das alles so machen.“

Die Mädchen und Jungs der Mittelschule waren zu Beginn des Aktionstages in vier 
Gruppen eingeteilt und mit jeweils einem Handicap ausgestattet worden, um verschie-
dene Behinderungen nachzustellen: Eine Augenbinde für Blindheit, eine Armschlinge 
für Armamputierte, Beinbinden für Beinamputierte und Ohrenstöpsel für Taubstumme. 
So mussten sie verschiedene Aufgaben im und um das Schulhaus bewältigen, wie 
eine Schnitzeljagd zwischen den Klassenzimmern oder Volleyballspielen in der Turn-
halle. 
Mitgefühl. Für die „Taubstummen“ gab M7-Lehrerin Julia Ulrich sogar eigens einen 
Crashkurs in Gebärdensprache, denn ohne Hören und Sprechen war es für die Schü-
ler nicht so einfach, sich ihren Freunden mitzuteilen. „Ich mache Handbewegungen 
oder schreibe auf ein Blatt“, erklärt Ramadan aus der 8. Klasse, „und ich kann schon 
ein bisschen Lippenlesen. Aber es ist echt schwer alles.“ 
Umso schöner war es, zu sehen, wie die Schülerinnen und Schüler sich gegenseitig 
unterstützten und bei Schwierigkeiten halfen. „Jetzt weiß ich, wie sich Behinderte füh-
len“, sagt Cosimo aus der 5. Klasse, „und wenn ich einen Blinden an der Straße sehen 
würde, würde ich ihm auf jeden Fall helfen.“ Der Handicap-Day war also ein voller 
Erfolg und hat mit Sicherheit nicht zum letzten Mal stattgefunden.
Text und Bilder: Mittelschule Kleinheubach
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Alter Bahnhof 3 • 63924 Kleinheubach
Leitung: Johanna Leisner
Tel.:  0 93 71 - 6 99 60
Mobil:  01 51 - 61 31 62 41
E-Mail:  jugendtreff-mars-kleinheubach@gmx.de

Öffnungszeiten Mo – Fr:
 8 – 10 Jahre 16.00 – 18.00 Uhr*
 11 – 13 Jahre 16.00 – 19.00 Uhr*
 14 – 18 Jahre 16.00 – 20.00 Uhr

* Ausnahme: 
 Am „Mahlzeit-Mittwoch“ dürfen alle  
 Helfer/innen bis nach dem Essen bleiben!

Regelmäßige Aktivitäten
„Mahlzeit-Mittwoch“: Gemeinsam bereiten wir ein Essen zu. Wer mitmachen möch-
te, sollte bis 16.30 Uhr im Jugendtreff sein.
FUSSBALLTURNIER
Am Freitag, 21.07. fand das Fußballturnier der Jugendtreffs im Landkreis MIL statt. 
Gastgeber war diesmal das Kloster Himmelthal. Wir waren mit 8 Spielern dabei – es 
wären gerne noch mehr mitgekommen, aber leider konnten wir keine weiteren Fahrer 
oder Fahrerinnen mobilisieren. Der Bericht mit Bildern kommt im nächsten Amtsblatt!
ÖFFNUNGSZEITEN WÄHREND DER FERIEN
Der Jugendtreff Mars ist vom 14.07. bis einschließlich 25.07. wegen Urlaubs 
geschlossen. Während der restlichen Zeit ist der Jugendtreff zu den gewohnten 
Zeiten geöffnet.
In der letzten Schulwoche planen wir ein paar schöne Unternehmungen für die Som-
merferien. Kommt vorbei, wenn ihr Ideen und Wünsche habt!
Text: Jugendtreff “Mars“

„Macht und Pracht“ Thema am 
Tag des offenen Denkmals

Seit vielen Jahren richtet die Deutsche Stiftung Denkmalschutz am zweiten Sonntag 
im September den Tag des offenen Denkmals aus. Am Sonntag, 10. September, 
werden sich auch im Landkreis Miltenberg viele Heimat- und Geschichtsvereine be-
teiligen und diverse Führungen und Veranstaltungen im Rahmen des Themas „Macht 
und Pracht“ anbieten. Ziel des Tags des offenen Denkmals ist es, die Öffentlichkeit für 
die Bedeutung des kulturellen Erbes zu sensibilisieren und Interesse für die Belange 
der Denkmalpflege zu wecken. Dass es im Landkreis Miltenberg hierfür zahlreiche 
Möglichkeiten bietet, beweist der Blick auf die Liste der Führungen.
In Amorbach führt der örtliche Heimat- und Geschichtsverein um 11.30 und 15.30 
Uhr durch das Templerhaus, um 12.30 und 14.30 Uhr sind Führungen zum Thema 
„Jordansbad“ möglich. Dass es auch in der Stadt Amorbach viel zu entdecken gibt, 
erfahren Interessenten bei zwei Stadtführungen, die um 13.30 und 16.30 Uhr begin-
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nen. Treffpunkt für alle Führungen ist das Templerhaus im Bädersweg 1. Alle Füh-
rungen finden im Rahmen des Festes zum zehnjährigen Bestehen des Heimat- und 
Geschichtsvereins Amorbach statt. Rund um das Templerhaus findet daher ganztägig 
Festbetrieb mit Bewirtung und musikalischer Unterhaltung statt. Fragen beantwortet 
Bernhard Springer, E-Mail: Bernhard.springer@hgv-amorbach.de.
In Elsenfeld dreht sich alles um „Macht und Pracht der Jesuiten in Himmelthal“. Mar-
ga Hartig und Joachim Oberle vom Heimat- und Museumsverein Elsenfeld führen Ge-
schichtsinteressierte um 15 Uhr durch die Himmelthaler Klosterkirche St. Sebastian 
im Elsenfelder Ortsteil Rück. Nach der Führung werden bei einem Gläschen Rücker 
Wein schaurige Sagen und lustige Geschichten zum Kloster erzählt. Anschließend 
kann der sonst nicht zugäng-liche Kapitelsaal besichtigt werden. Kontakt: Stefan Wei-
gand (Telefon: 06022/8488; E-Mail: info@museum-elsenfeld.de)
In Kleinheubach steht das Fischerei- und Fährwesen im Mittelpunkt. Arno Bauer vom 
Heimat- und Geschichtsverein Kleinheubach trifft sich mit Interessenten um 13 Uhr 
im Museum im Alten Bahnhof, Bahnhofstraße 1, und weiß viel Wissenswertes zu er-
zählen. Das Museum ist an diesem Tag durchgängig geöffnet und bietet Blicke auf 
Fischereiutensilien (Nachen, Reusen, Hebgarne und vieles mehr), Kinderspielzeug 
und alte Rot-Kreuz-Uniformen. Kontakt: Arno Bauer (Telefon: 09371/6699164, E-Mail: 
arnobauer51@web.de).
In Obernburg steht das römische Erbe unter dem Titel „Römerstadt Obernburg – 
Pompej am Main“ im Mittelpunkt. Der Förderkreis Mainlimes-Museum organisiert um 
14.30 Uhr Führungen; Treffpunkt ist jeweils der Rosengarten an der Kochsmühle, 
Untere Wallstraße 8 bis 10. Kontakt: Eric Erfurth (Telefon: 06022/71988; E-Mail: info@
roemerverein.de).
In Wörth steht das Schifffahrts- und Schiffbaumuseum beim Tag des offenen Denk-
mals im Fokus. Der Verein zur Förderung des Schifffahrts- und Schiffbaumuseums 
bietet um 14 Uhr und bei Bedarf auch weitere Führungen durch Rudi Bauer an. Inte-
ressenten können zudem an einer Führung durch die Altstadt Wörth und die Sonder-
ausstellung teilnehmen; Treffpunkt ist stets das Schifffahrts- und Schiffbaumuseum. 
Kontakt: Rudi Bauer (Telefon: 09372/4701, E-Mail: info@schiffsmuseumwoerth.de).
Text: Landratsamt Miltenberg

Der Langeweile keine Chance mit dem 
„Miltenberger Ferienpass 2017“

Vielseitiges Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche
Gegen Langeweile in den Sommerferien hat die Volkshochschule Miltenberg ein viel-
seitiges Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre zusammengestellt: 
Der „Miltenberger Ferienpass 2017“ garantiert Kurzweil und Spaß in der Zeit vom 29. 
Juli  bis zum 11. September 2017.
Abenteuerlustige können die Tropfsteinhöhle Buchen-Eberstadt besichtigen oder auf 
Entdeckungsreise nach Schippach fahren. Theaterfreudige dürfen, ganz toll, eine 
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ganze Woche lang Theatertechniken erlernen, und am Ende das Gelernte in einer 
Aufführung präsentieren, dem Verbrechen auf der Spur hautnah sein dürfen ganz 
authentisch Nachwuchspolizist*innen in der Polizeiinspektion Miltenberg, die Caritas 
bietet heuer einen Kurs im traditionell fränkischen Schafkopfspiel (für Einsteiger und 
Fortgeschrittene) und ein Kickboxschnuppertraining gibt es neu beim TV Miltenberg. 
Unsere Geo-Schatzsuche ist immer sehr gefragt.
Wer immer schon einmal nachts in einem Museum herumtigern wollte, kann sich auf 
die Nachttour durchs Museum. Stadt.Miltenberg freuen, aber dort werden Kinder mit 
Spürnase auch tagsüber bei den Museumsdetektiven gebraucht, dürfen schließlich 
dort lernen die Wäsche wie zu Urgroßmutters Zeiten zu waschen. Wer es etwas ru-
higer mag, kann mit Spiel und Spaß in die französische Sprache eintauchen, bei Lese- 
und Phantasiereisen entspannen, beim Basteln, Malen, Musizieren und Fotografieren 
Fingerfertigkeit und Kreativität beweisen, das Leben im Mittelalter erkunden sowie 
sich durch Miltenbergs enge Gassen führen lassen. Naturfreunde können eine Erleb-
nisbootfahrt oder eine Dampferschifffahrt auf dem Main genießen, mit Billy Backe den 
Miltenberger Wald erkunden, Bäume im Stadtpark oder Tiere und Pflanzen auf dem 
Bauernhof erkunden, im Wald nach Pilzen suchen und ihn barfuß oder mit dem Bür-
germeister erkunden. Ein Highlight wird wieder unser Ferientag im Klettergarten sein, 
man kann sich auch andernorts im Bouldern üben. Wissensdurstige erfahren wie Kel-
ten, Römer und die Menschen im Mittelalter lebten, an Bord der MS Wissenschaft wird 
es wieder eine spannende Mit-Mach-Ausstellung zu Meere und Ozeanen geben, wie 
Bier gebraut wird wird Interessierten auch gezeigt und bei noch mehr Spannendem 
kann man mitmachen.
Das Miltenberger Ferienprogramm ist ab Mittwoch, 19. Juli 2017, bei der Volkshoch-
schule und der Tourist Information und in der Stadtbücherei, im Museum und im 
Landratsamt Miltenberg erhältlich und im Internet unter www.vhs-miltenberg.de ein-
zusehen. Für viele Veranstaltungen ist eine rechtzeitige Anmeldung erforderlich, die 
zwischen Samstag, 22. Juli, 9:00 Uhr und Donnerstag, 27. Juli, ausschließlich von der 
Volkshochschule Miltenberg entgegengenommen wird. Anmeldebeginn ist am Sams-
tag, 22. Juli 2016, 9:00 Uhr in der Volkshochschule Miltenberg. An diesem Tag werden 
von einer Person Anmeldungen für maximal 4 Kinder und maximal 3 Anmeldungen je 
Kind angenommen. Ab Montag, 24. Juli, sind weitere Anmeldungen möglich. Persön-
liche und telefonische Anmeldungen werden vorrangig bearbeitet. Kinder, die an einer 
Veranstaltung, zu der sie angemeldet wurden, nicht teilnehmen können, sollten wieder 
abgemeldet werden, damit andere Kinder auf den reservierten Platz nachrücken kön-
nen. Einzelheiten und Telefonnummern enthalten der gedruckte Ferienpass und die 
Internetseiten: www.vhs-miltenberg.de.
Öffnungszeiten der vhs-Geschäftsstelle am Engelplatz: Montag bis Freitag 
8 bis 12 Uhr; Montag und Dienstag 14 bis 17 Uhr; Donnerstag 14 bis 18 Uhr;
vom 31. Juli bis 1. September ist die vhs-Geschäftsstelle geschlossen.
Text: VHS
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Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Odenwald-Allianz!
Ab jetzt kann auch Ihr Ver-/Kauf oder Vermietung auf dieser Odenwald-Allianz Immo-
bilienseite kostenfrei stehen!
Melden Sie bitte Ihre Gesuche oder Angebote bei Ihrer jeweiligen Kommune der 
Odenwald-Allianz! Denn Belebung unserer Ortskerne nehmen wir ernst und wollen so 
Leerstand in unseren Zentren vermeiden!

MIETGESUCHE
Junge Familie, 3 Kinder (3, 7 und 10 Jahre alt) und ein Hund (Labrador)
suchen ein Haus zur Miete mit 4 Schlafzimmern und einem Garten.
Angebote an: 0151 / 41 43 54 79

Junger Mann sucht  2-Zimmerwohnung in Amorbach, wenn möglich
mit Balkon oder Terrasse, Kontakt 0151 19685711.
Rentner sucht sonnige Wohnung, 1-2 Zimmer, EG o. 1. Stockwerk, ca. 55 qm, 
keine DGW. Tel./AB  0157 85369540.

MIETANGEBOTE
Amorbach, Stadtmitte, 4 Zimmer, Küche, Bad ab 1.7.2017 zu vermieten. Info 
unter 09373/206888.

Weilbach, Helle 3 Zimmerwohnung, ca. 90qm, ab sofort zu vermieten. 500 Euro 
Kaltmiete. Informationen unter: 0151/67636150.
Schneeberg, Zeilbaumstraße (1. Stock), 4-Zimmer-Wohnung mit Balkon,
ca. 100 m², Garage und Kelleranteil, zum 1.10. oder 1.11.2017 zu vermieten,
Kaltmiete 470 € + NK, 2 MM Kaution; Info unter: Tel. 09373/8588
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MIETANGEBOTE
Kleinheubach, 2 Zimmer Maisonette-Wohnung (80qm) mit großem Hof und
Garten, ab 1. August zu vermieten; 620 Euro + 90 Euro Nebenkosten;
3 Monatsmieten Kaution. Info: 015120108838

KAUFGESUCHE
Ebenerdiger Bauplatz ab 500 qm für unser Traumhaus gesucht.
Wenn Sie möchten dass ihr vereinsamtes Grundstück  bebaut und belebt wird 
durch uns, würden wir uns sehr freuen. 
Info an: anja.heimberger@t-online.de oder Tel.:09371/9498896

KAUFANGEBOTE
Weilbach, Doppelhaushälfte, mit Einliegerwohnung, Bj. 1982,unverbaute Hangla-
ge; top gepflegter  Zustand.
Massivbauweise mit Vollwärmeschutz
Wohnfläche 177,5 qm, Grundstück 355 qm
Kontakt: 0176/500 46 405

Amorbach, Georg-Stang-Ring 13, Vierfamilienhaus, Wohnfläche 253 m², Grund-
stück 950m², 325.000 Euro, Kontakt: 0171 6205943 oder 0611 3663365.
Weilbach
Bauplatz zu verkaufen, 806 qm, voll erschlossen, herrliche Lage im Neuwiesenweg 
Informationen unter : 09373 / 87 14
Laudenbach, Bauplatz im Mühlweg 35 zu verkaufen, 631 qm, voll erschlossen, 
74.000 Euro, relativ flaches Gelände, Kontakt: 09372-10444

Energieberatung der Verbraucherzentrale
Der nächste Termin für die Energieberatung der Verbraucherzentrale ist am 26. Sep-
tember 2017 im Alten Rathaus von Amorbach, Büro der Allianzmanagerin. 
Anmeldungen sind beim Klimaschutzmanagement des Landratsamtes Miltenberg un-
ter Tel.: 09371/501593 möglich oder unter Tel.: 06021/3301218.
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11. Kunst & Krempel im Kerzenlicht
Am Freitag, 4. August 2017 startet der 11. Kunst & Krempel im Kerzenlicht von 19 
bis 23 Uhr in Amorbachs historischer Altstadt. Der Straßenraum der Löhrstraße wird 
wieder gesäumt von Trödel, Kunst und Kulinarischem. 
Neu diesmal: Der Straßenbereich „Am Stadttor“ wird eingetaucht sein in das 
Thema: Sommer – Mode – Feeling! Hier kann Sommerkleidung angeboten wer-
den! Für Stimmung sorgen die Straßenmusikanten, die durch die Straße ziehen. 
Auch ein Besuch des Mutter Museums ist wieder möglich, das extra seine Tore öffnet. 
Kulinarisch gibt es türkische, syrische, marokkanische, italienische und Odenwälder 
Spezialitäten zu denen Most, Bier, Wein, Champagner und Cocktails gereicht werden. 
Auch die Zuckerwatte fehlt in der Urlaubszeit nicht!
Amorbach erleben und in Amorbach gut leben – dazu sind alle eingeladen!!!
Anmeldungen für einen Standplatz sind unter Tel.: 09373/20940 möglich oder an lin-
da.plappert-metz@stadt-amorbach.de

Wir gratulieren herzlich
Kleinheubach
03.08.2017 Frau Ida Franke, Pommernstraße 9 zum 90. Geburtstag
12.08.2017 Frau Emma Homann, Keltenstraße 6 zum 80. Geburtstag
23.08.2017 Frau Elisabeth Mendrek, Frühlingstr. 9 zum 70. Geburtstag
Zur Goldenen Hochzeit
18.08.2017 Frau Edith Wolz und Herrn Leonhard Wolz, Am Hahnacker 19 

Laudenbach
01.08.2017 Frau Ingeborg Lackinger-Haun,   zum 70. Geburtstag
  Oberer Giebelweg 7 
09.08.2017 Herrn Kurt Zeller, Heideweg 21  zum 70. Geburtstag 

Rüdenau
09.08.2017 Herrn Rudolf Haas, Winnestraße 32 zum 85. Geburtstag
16.08.2017 Frau Anna Hildenbrand, Schulstraße 11 zum 85. Geburtstag

Alle Angaben ohne Gewähr!

Besuch an Ihrem Ehrentag
Kommt Ihnen ein Besuch durch den Bürgermeister an Ihrem Ehrentag ungelegen, 
bitten wir um kurze Information an das Vorzimmer, Frau Schott Tel. 09371/9716-28.
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Veranstaltungen in Kleinheubach:

Treffen des Evang. Männerkreises 

August – Sommerferien 
Wir wünschen allen Männern einen schönen und erholsamen Urlaub. 

Wanderung der Wandergruppe
„Kreuz und quer durch unsere Heimat“

August – Ferienzeit
Allen Wanderfreunden einen schönen Urlaub –
wünschen die Wanderführer.

Seniorenwanderung des Wandervereins „Freiheit“ Kleinheubach
Am Mittwoch, 09. August 2017 bietet der Wanderverein „Freiheit“ Klein-
heubach wieder eine Wanderung für Senioren „Anfahrt Laudenbach - 
Brunntal - Laudenbach“ an. 

Die Wanderstrecke beträgt ca. 6 km. Treffpunkt für die Abfahrt ist um 
10.00 Uhr am Rathaus. 

Jeder ist herzlich willkommen.
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Junge Familie mit 2 Kindern sucht 1-2-Familienhaus
zum Kauf in Kleinheubach und Umgebung.

Tel. 0160 / 96 64 89 29
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FARBEJetzt auch inJetzt auch inJetzt auch inNEU

zuzüglich Farbzuschlag, wenn gewünscht

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

Hauptstraße 8 · 63924 Kleinheubach
Tel. 0 93 71 / 44 07 · mail@hansenwerbung.de

PRIVATANZEIGENPRIVATANZEIGENin Ihrem Amtsblatt

Trauerfall Hochzeit
     Gebur tstag   Geburt

Moderne Familien-Anzeigen 
zu diversen Anlässen

fi nden Sie ganz einfach unter
www.hansenwerbung.de/

privatanzeigen.html

Sie haben die Wahl:
¼ Seite (126 x 44 mm)  für 26,- €
⅓ Seite (126 x 58 mm)  für 31,- €
½ Seite (126 x 88 mm)  für 36,- €
¾ Seite (126 x 132 mm)  für 52,- €
1 Seite (126 x 180 mm)  für 73,- €
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Veranstaltungskalender
Kleinheubach

Mittwoch, 26.07.2017 
18:30 Uhr Kleinheubacher Musikanten - Serenade auf der Wiese 
 vor der Schule in Kleinheubach
Freitag, 28.07.2017 
20:00 Uhr Vogelfreunde Kleinheubach - Monatsversammlung im Vereinsheim
Samstag, 29.07.2017 
20:00 Uhr Angelsportverein - Hegefischen
Montag, 31.07.2017 
19:00 Uhr Markt Kleinheubach - Seniorenbeirat - Seniorenbeiratssitzung im  
 Sitzungssaal des Rathauses Kleinheubach
Samstag, 05.08.2017 
10:00 Uhr Angelsportverein - Ferienspiele
Mittwoch, 09.08.2017 
10:00 Uhr Wanderverein „Freiheit“ (Odenwaldklub e.V.) - Seniorenwanderung 
 Anfahrt: Laudenbach - Brunnthal - Laudenbach (ca. 6 km). 
 Führung: Willy Breitenbach
Donnerstag, 10.08.2017
9:45 Uhr SPD Kleinheubach - Radtour mit MDB Bernd Rützel, Start: Synagoge 
 in der Gartenstraße, danach weiter zum Judenbad. Referent über die  
 Jüdische Geschichte Kleinheubachs: Altbürgermeister Kurt Schüßler.  
 Anschließend geht es mit dem Rad nach Wörth. Gäste sind herzlich  
 willkommen.
Freitag, 11.08.2017 
 Angelsportverein - Vereinszelten
Samstag, 12.08.2017 
 Angelsportverein - Vereinszelten
Sonntag, 13.08.2017 
 Angelsportverein - Vereinszelten
Montag, 14.08.2017 
 Angelsportverein - Vereinszelten
Montag, 14.08.2017 
19:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Kleinheubach - Übung
Dienstag, 15.08.2017 
 Angelsportverein - Vereinszelten
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Samstag, 19.08.2017 
 Garten- und Naturfreunde - Vereinsausflug zur Gartenschau 
 nach Bad Herrenalb im Schwarzwald
Samstag, 19.08.2017 
11:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Kleinheubach - Sirenenprobe
Sonntag, 20.08.2017 
09:00 Uhr Wanderverein „Freiheit“ (Odenwaldklub e.V.) - Wanderung 
 Anfahrt: Ebenheid - Totenbrunnen - Jungholzspitze - Dürrhof - 
 Rauenberg - Antons- und Blankenmühle - Wessental - Winnengrund -  
 Stundenstein - Ebenheid (ca. 20 km). Rucksackverpflegung. 
 Führung: E. + F. Zink
Sonntag, 20.08.2017 
10:00 Uhr Vogelfreunde Kleinheubach - Frühschoppen im Vereinsheim

Laudenbach
Samstag, 29.07.2017 
18:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Laudenbach -  
 Grillabend an der Abb‘s Mühle
Samstag, 19.08.2017 
11:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Laudenbach - Sirenenprobealarm
Samstag, 19.08.2017 
14:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Laudenbach - 
 Bachsäuberung in der Bachgasse
Vorschau:
Sonntag, 27.08.2017 
 Angelsportverein Laudenbach - Vereinsangeln an der Anglerhütte
Sonntag, 27.08.2017 
16:00 Uhr Wanderverein Laudenbach - Radtour, Treffpunkt am Mainparkplatz

Rüdenau
Samstag, 05.08.2017 
16:00 Uhr Wanderverein Rüdenau - Schutzhüttenwanderung mit Picknick, 
 Treffpunkt am Vereinskasten
Vorschau:
Freitag, 25.08.2017 
 Wanderverein Rüdenau - Hüttenwochenende auf der Arnberghütte
Samstag, 26.08.2017 
 Wanderverein Rüdenau - Hüttenwochenende auf der Arnberghütte
Sonntag, 27.08.2017 
 Wanderverein Rüdenau - Hüttenwochenende auf der Arnberghütte
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Apotheken-Notdienstplan
Mi. 26.07.2017
Adler-Apotheke Tel.: 09371 / 9480700 Kolpingstr. 2 Bürgstadt
Markt-Apotheke Tel.: 09374 / 99927 Hauptstr. 71 Mönchberg
Do. 27.07.2017
Nibelungen-Apotheke Tel.: 09373 / 1632 Marktplatz 11 Amorbach
Turm-Apotheke Tel.: 06022 / 22744 Hauptstr. 19 Großwallstadt
Fr. 28.07.2017
Löwen-Apotheke Tel.: 09373 / 1616 Loehrstr. 4 Amorbach
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Sa. 29.07.2017
Martins-Apotheke Tel.: 09371 / 7009 Miltenberger Str. 7 Bürgstadt
Linden-Apotheke Tel.: 09372 / 8228 Lindenstr. 29 Erlenbach
So. 30.07.2017
Michaelis-Apotheke Tel.: 09371 / 4499 Bürgstädter Str. 26 Miltenberg
Römer-Apotheke Tel.: 06022 / 4500 Römerstr. 43 Obernburg
Mo. 31.07.2017
Nord-Apotheke Tel.: 09371 / 3130 Brückenstr. 25 Miltenberg
Eichen-Apotheke Tel.: 06022 / 5700 Eichenweg 1 Obernburg
Di. 01.08.2017
easy-Apotheke Tel.: 09371 / 6504254 In der Seehecke 1 Kleinheubach
Mömlingtal-Apotheke Tel.: 06022 / 681857 Hauptstr. 24 Mömlingen
Mi. 02.08.2017
Abtei-Apotheke Tel.: 09373 / 97370 Debonstr. 3 D Amorbach
Do. 03.08.2017
Anker-Apotheke Tel.: 09371 / 6689801 Hauptstr. 21 - 23 Miltenberg
Apotheke Eschau Tel.: 09374 / 1266 Elsavastr. 95 Eschau
Fr. 04.08.2017
Mäander-Apotheke Tel.: 09371 / 2944 Hauptstr. 32 Miltenberg
Schwanen-Apotheke Tel.: 09372 / 2440 Rathausstr. 4 Klingenberg
Sa. 05.08.2017
Engelberg-Apotheke Tel.: 09371 / 3637 Hauptstr. 11 Großheubach
So. 06.08.2017
Adler-Apotheke Tel.: 09371 / 9480700 Kolpingstr. 2 Bürgstadt
Stadt-Apotheke Tel.: 09372 / 5483 Elsenfelder Str. 3 Erlenbach
Mo. 07.08.2017
Nibelungen-Apotheke Tel.: 09373 / 1632 Marktplatz 11 Amorbach
Di. 08.08.2017
Löwen-Apotheke Tel.: 09373 / 1616 Loehrstr. 4 Amorbach
Franken-Apotheke Tel.: 09372 / 944494 Odenwaldstr.8 Wörth a.Main
Mi. 09.08.2017
Martins-Apotheke Tel.: 09371 / 7009 Miltenberger Str. 7 Bürgstadt
Alte Stadt-Apotheke Tel.: 06022 / 8519 Römerstr. 35 Obernburg
Do. 10.08.2017
Michaelis-Apotheke Tel.: 09371 / 4499 Bürgstädter Str. 26 Miltenberg
Fr. 11.08.2017
Nord-Apotheke Tel.: 09371 / 3130 Brückenstr. 25 Miltenberg
Sa. 12.08.2017
easy-Apotheke Tel.: 09371 / 6504254 In der Seehecke 1 Kleinheubach
Elsava-Apotheke Tel.: 06022 / 9100 Erlenbacherstr. 16 Elsenfeld
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So. 13.08.2017
Abtei-Apotheke Tel.: 09373 / 97370 Debonstr. 3 D Amorbach
Sonnen-Apotheke Tel.: 06022 / 8960 Marienstr. 6 Elsenfeld
Mo. 14.08.2017
Anker-Apotheke Tel.: 09371 / 6689801 Hauptstr. 21 - 23 Miltenberg
Markt-Apotheke Tel.: 09374 / 99927 Hauptstr. 71 Mönchberg
Di. 15.08.2017
Mäander-Apotheke Tel.: 09371 / 2944 Hauptstr. 32 Miltenberg
Turm-Apotheke Tel.: 06022 / 22744 Hauptstr. 19 Großwallstadt
Mi. 16.08.2017
Engelberg-Apotheke Tel.: 09371 / 3637 Hauptstr. 11 Großheubach
Do. 17.08.2017
Adler-Apotheke Tel.: 09371 / 9480700 Kolpingstr. 2 Bürgstadt
Linden-Apotheke Tel.: 09372 / 8228 Lindenstr. 29 Erlenbach
Fr. 18.08.2017
Nibelungen-Apotheke Tel.: 09373 / 1632 Marktplatz 11 Amorbach
Römer-Apotheke Tel.: 06022 / 4500 Römerstr. 43 Obernburg
Sa. 19.08.2017
Löwen-Apotheke Tel.: 09373 / 1616 Loehrstr. 4 Amorbach
Eichen-Apotheke Tel.: 06022 / 5700 Eichenweg 1 Obernburg
So. 20.08.2017
Martins-Apotheke Tel.: 09371 / 7009 Miltenberger Str. 7 Bürgstadt
Mömlingtal-Apotheke Tel.: 06022 / 681857 Hauptstr. 24 Mömlingen
Mo. 21.08.2017
Michaelis-Apotheke Tel.: 09371 / 4499 Bürgstädter Str. 26 Miltenberg
Di. 22.08.2017
Nord-Apotheke Tel.: 09371 / 3130 Brückenstr. 25 Miltenberg
Apotheke Eschau Tel.: 09374 / 1266 Elsavastr. 95 Eschau
Mi. 23.08.2017
easy-Apotheke Tel.: 09371 / 6504254 In der Seehecke 1 Kleinheubach
Schwanen-Apotheke Tel.: 09372 / 2440 Rathausstr. 4 Klingenberg
Do. 24.08.2017
Abtei-Apotheke Tel.: 09373 / 97370 Debonstr. 3 D Amorbach
Fr. 25.08.2017
Anker-Apotheke Tel.: 09371 / 6689801 Hauptstr. 21 - 23 Miltenberg
Stadt-Apotheke Tel.: 09372 / 5483 Elsenfelder Str. 3 Erlenbach
Sa. 26.08.2017
Mäander-Apotheke Tel.: 09371 / 2944 Hauptstr. 32 Miltenberg
So. 27.08.2017
Engelberg-Apotheke Tel.: 09371 / 3637 Hauptstr. 11 Großheubach
Franken-Apotheke Tel.: 09372 / 944494 Odenwaldstr.8 Wörth a.Main

(ohne Gewähr)
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Zahnärztlicher Notdienst
von 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr

26.07.2017
A. Karaoguz  Tel.: 09372 / 1408  Spessartstr. 27  Klingenberg
29. - 30.07.2017
S. Schönherr-Blättner Tel.: 09373 / 1475 Schloßplatz 1 Amorbach
V. Seyfert   Tel.: 09372 / 72925  Pf.-Ad.-Haus-Str. 5a Wörth
02.08.2017
V. Seyfert    Tel.: 09372 / 72925  Pf.-Ad.-Haus-Str. 5a  Wörth
05. - 06.08.2017
S. Beißer   Tel.: 09373 / 1273  Johannisturmstr. 5 Amorbach
E.J. Müller   Tel.: 06022 / 25419  Ringstr. 3  Kleinwallstadt
09.08.2017
E.J. Müller   Tel.: 06022 / 25419  Ringstr. 3  Kleinwallstadt
12. - 13.08.2017
R.Schwetzka  Tel.: 09373 / 205950  Reuenthaler Str. 7a  Weilbach
E.-U. Grote   Tel.: 06022 / 623650  Miltenberger Str. 1a  Obernburg
14.- 15.08.2017
Klaus Patzke  Tel.: 09371 / 80124  Miltenberger Str. 23  Bürgstadt
J. Pfeuffer   Tel.: 06022 / 4205  Schillerstr. 1  Elsenfeld
16.08.2017
J. Pfeuffer   Tel.: 06022 / 4205  Schillerstr. 1  Elsenfeld
E.-U. Grote   Tel.: 06022 / 623650  Miltenberger Str. 1a  Obernburg 
19. - 20.08.2017
G. Bräunig   Tel.: 09371 / 3713  Streichweg 8  Eichenbühl
U. Rohe   Tel.: 06022 / 21305  Hauptstr. 3  Kleinwallstadt
23.08.2017
U. Rohe   Tel.: 06022 / 21305  Hauptstr. 3  Kleinwallstadt

(ohne Gewähr)

Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage
www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen 

im Voraus. Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr 
Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Tierärztliche Rufbereitschaft
Rufbereitschaftsplan der Tierärzte im Landkreis Miltenberg
29.-30.07.2017
Anette Koll  Tel.: 06028/996733  Hauptstr.99  Niedernberg
   oder  0171/8467590  
05.-06.08.2017
Susanne Huber  Tel.: 09373/204001 Schopfäcker 5 Weckbach
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12.-13.08.2017
Dr. Michael Sellinger Tel.: 09371/8652  Bischoffstr. 31 Miltenberg
15.08.2017 (Mariä Himmelfahrt)
Andreas Gräf  Tel.: 06022/623981 Marienstr. 31 Elsenfeld
19.-20.08.2017
Andreas Gräf  Tel.: 06022/623981 Marienstr. 31 Elsenfeld
Telefonisch erreichbar von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an Feiertagen von 
19.00 Uhr am Vorabend bis 7.00 Uhr des folgenden Werktages. (wenn keine abwei-
chenden Zeiten angegeben sind) (ohne Gewähr)

Ärztlicher Notfalldienst
für den Bereich Klingenberg für den Bereich Miltenberg
Montag 18.00 Uhr bis Dienstag 8.00 Uhr Freitag ab 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und
Dienstag 18.00 Uhr bis Mittwoch 8.00 Uhr Mittwoch 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr
Mittwoch 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr
Donnerstag 18.00 Uhr bis Freitag 8.00 Uhr
Freitag 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr

Der Diensthabende ist ausschließlich über die Telefonzentrale des Bereitschafts- 
dienstes der kassenärztlichen Vereinigung (KV) zu erfahren: Telefon 116 117
Sie erhalten hier auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.
Für lebensbedrohliche Fälle weiterhin die 112 wählen.
Notfallfax für Hörgeschädigte 
aus dem Telefonnetz des Landkreises Miltenberg ist die 112

Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 09371 / 6694920, 
Sprechzeiten: dienstags 15 - 17 Uhr und donnerstags 9 - 11 Uhr.
Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 09372 / 9400075, Sprechzeit: mittwochs 9 - 12 Uhr
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de

Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg
bietet schwerkranken und sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freun-
den Beratung, Unterstützung und Begleitung an.
Kontakt: 0176 - 34 51 20 60; www.hospizverein-miltenberg.de

Ambulanter Kinderhospizdienst
Auf vielfältige Weise unterstützen die ehrenamtlichen Mitarbeiter des Ambulanten Kinder- 
und Jugendhospizdienstes zahlreiche Familien mit lebensverkürzend erkrankten Kindern.
Kontakt: Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst, Am Schlosspark 6, 
63924 Kleinheubach, Telefon: 09371 / 660 68 51, www.akhd-miltenberg.de
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